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Telefonverzeichnis der Amtsverwaltung� Vorwahl 038377

Zi-Nr. Telefon-Nr. Fax E-Mail
Amtsvorsteher Wolfgang Gehrke 73200 info@amtusedomnord.de

201 Leitende Verwaltungsbeamtin Kerstin Teske 73111 k.teske@amtusedomnord.de
202 Sekretariat • Amtsblatt Christiane Radtke 730 73199 info@amtusedomnord.de

73100 c.radtke@amtusedomnord.de
Hauptamt

213 Leitung Hauptamt Monique Bergmann 73101 m.bergmann@amtusedomnord.de
216 Sitzungsmanagement • Homepage Ramona Lachnit 73114 r.lachnit@amtusedomnord.de
204 Allgemeine Verwaltung •  

Schulangelegenheiten Steffi Krüger 73115 s.krueger@amtusedomnord.de
213 Organisation u. Personalwesen Kathleen Keil 73113 k.keil@amtusedomnord.de
214 Personalsachbearbeitung • Versicherungen  

• Fuhrpark Katrin Sonntag 73116 k.sonntag@amtusedomnord.de
002 IT Administrator • Systemintegration Lars-Odin Nagel 73150 l.nagel@amtusedomnord.de
002 IT Administrator • Systemintegration Holger Kickhefel 73151 h.kickhefel@amtusedomnord.de

Kämmerei
207 Kassenleitung Janine Neumann 73121 j.neumann@amtusedomnord.de

Buchhaltung Franziska Berg 73122 f.berg@amtusedomnord.de
305 Zentrale Geschäftsbuchhaltung Anja Seela 73127 a.seela@amtusedomnord.de

Umsatzsteuer 2b Susanne Stindt 73126 s.stindt@amtusedomnord.de
206 Steuern Jacqueline Bergmann 73124 j.bergmann@amtusedomnord.de

Zentrale Vergabestelle Mario Filipow 73129 m.filipow@amtusedomnord.de
205 Steuern • Vollstreckung Uwe Horn 73123 u.horn@amtusedomnord.de
306 Haushalt • Jahresabschluss Andi Seehase 73125 a.seehase@amtusedomnord.de

Zuwendungen • Fördermittel Nicole Ludwig 73128 n.ludwig@amtusedomnord.de

Ordnungsamt
203 Leitung Ordnungsamt Bernd Meyer 73130 73197 b.meyer@amtusedomnord.de

Allg. Ordnungsangelegenheiten
Brand- u. Katastrophenschutz Reno Hamann 73137 r.hamann@amtusedomnord.de

109 Standesamt • Fundbüro •
Friedhofsangelegenheiten Heike Wagner 73131 h.wagner@amtusedomnord.de

101 Öffentl. Sicherheit • Ordnung Manuela Suhm 73132 m.suhm@amtusedomnord.de
102 Pass- • Melde- • Gewerbeangelegenheiten Rick Richter 73133 r.richter@amtusedomnord.de
215 Wohngeld • Kindertagesstätten

Zinnowitz, Trassenheide, Mölschow Vivien Kluth 73134 v.kluth@amtusedomnord.de
001 Außendienst Ordnungsamt Kerstin Dolereit 73136 k.dolereit@amtusedomnord.de

Janet Trehkopf 73135 j.trehkopf@amtusedomnord.de
Cathrin Jahn 73138 c.jahn@amtusedomnord.de

Bürgerbüro Karlshagen
Pass- • Melde- • Gewerbeangelegenheiten  
• Verkehrsordnungswidrigkeiten Ruth Beck 73234 73239 r.beck@amtusedomnord.de
Wohngeld • Kindertagesstätten
Karlshagen, Peenemünde Kerstin Kühne 73233 k.kuehne@amtusedomnord.de

Nicole Cronauer 73139 n.cronauer@amtusedomnord.de
Andreas Klaffke 73235 a.klaffke@amtusedomnord.de
Anneliese Schulz-Sander 73235 a.schulz@amtusedomnord.de

Bauamt
103 Leitung Bauamt Martin Müller 73140 73198 m.mueller@amtusedomnord.de
104 Bauverwaltung • Tiefbau Bärbel Köppe 73145 b.koeppe@amtusedomnord.de
105 Bauleitplanung • Umwelt Daniel Hunger 73143 d.hunger@amtusedomnord.de

Bauleitplanung • Umwelt Corina Adrion 73141 c.adrion@amtusedomnord.de
208 Bauverwaltung • Sondernutzung 

Beiträge
Antje Höfs 73144 a.hoefs@amtusedomnord.de

106 Bauverwaltung • Hochbau • Tiefbau Jörg Behrendt 73142 j.behrendt@amtusedomnord.de
Hochbau • Tiefbau René Seela 73148 r.seela@amtusedomnord.de

210 Liegenschaften Franziska Nisser 73146 f.nisser@amtusedomnord.de
Mieten • Pachten • Hausnummern Susann Menge 73147 s.menge@amtusedomnord.de



Nr. 05/2023	 – 3 –	 Usedomer Norden

Bekanntmachung der Gemeinde Mölschow

über die Satzung der Gemeinde Mölschow gemäß § 172 Absatz 1 Satz 1 Nr. 2 BauGB zur Erhaltung  
der Zusammensetzung der Wohnbevölkerung der Gemeinde Mölschow

§ 1
Erhaltungsziele

Zur Erhaltung der Zusammensetzung der Wohnbevölkerung und 
zu ihrem Schutz vor der Verdrängung durch touristisch genutzte 
Übernachtungs-möglichkeiten wird auf Grundlage des § 172 Abs. 
1 Satz 1 Nr. 2 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 
03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), ), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 04.01.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 6), in Verbindung 
mit § 5 Abs. 1 und § 22 Abs. 3 Satz 6 der Kommunalverfassung 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern (Kommunalverfassung - 
KV M-V) vom 13.07.2011 (GVOBl. M-V, S. 777), geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 23. 07.2019 (GVOBl. M-V, S. 467), 
GS Meckl.-Vorp. Gl. Nr. 2020 - 9, mit Beschlussfassung durch die 
Gemeindevertretung Mölschow vom 11.04.2023 folgende Erhal-
tungssatzung erlassen.
Die Begründung für den Erlass der Satzung wurde gebilligt.

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich

Maßgebend für den Geltungsbereich dieser Satzung sind die als 
ANLAGEN 1 bis 3 beigefügten Pläne.
ANLAGE 1 Ortsteil Mölschow
ANLAGE 2 Ortsteil Bannemin
ANLAGE 3 Ortsteil Zecherin

Die Geltungsbereiche der Erhaltungssatzung für die Ortsteile 
Mölschow, Bannemin und Zecherin sind parzellenscharf begrenzt 
und beziehen jeweils die gesamte Ortslage ein, die vornehmlich 
durch Wohnbebauung geprägt ist.

Die Ortsteile Bannemin und Zecherin verfügen nicht über eine 
Innenbereichssatzung oder eine andere städtebauliche Satzung, 
die die im Zusammenhang bebauten Ortsteile festlegt.

Die Festlegung der Geltungsbereiche der Erhaltungssatzung für 
die Ortsteile Bannemin und Zecherin basiert auf aktuellen Katas-
terauszügen im Maßstab 1:2.500. Die Abgrenzung der Geltungs-
bereiche entspricht den gesamt-gemeindlichen Zielsetzungen, 
wonach die einbezogenen Grundstücke im wirksamen Flächen-
nutzungsplan als Wohnbauflächen ausgewiesen sind.
Als Plangrundlage für die Festlegung des Geltungsbereiches der 
Erhaltungssatzung für den Ortsteil Mölschow wird die Klarstel-
lungssatzung mit Ergänzungen für den im Zusammenhang bebau-
ten Ortsteil Mölschow in der Fassung der 1. Ergänzung verwendet. 
Zusätzlich werden in den Geltungsbereich der Erhaltungssatzung 
der Geltungsbereich des Vorhaben- und Erschließungsplanes Nr. 
2 „Trassenheider Straße“ und das Flurstück 100/1, Flur 5, Gemar-
kung Mölschow, gelegen am Erlengrund, einbezogen.

§ 3
Genehmigungsvorbehalt

(1) In dem Erhaltungsgebiet bedürfen der Rückbau, die Ände-
rung oder die Nutzungsänderung baulicher Anlagen der Ge-
nehmigung nach § 172 Absatz 1 Nr. 2 BauGB. Dies gilt auch 
dann, wenn das genehmigungsbedürftige Vorhaben nach Satz 
1 keiner Genehmigung nach Landesbauordnung Mecklenburg-
Vorpommern (LBauO M-V) in der jeweils geltenden Fassung 
bedarf. Gleiches gilt auch für gemäß § 61 LBauO M-V verfah-
rensfreie Vorhaben und Genehmigungsfreistellungen gemäß 
§ 62 LBauO M-V.
(2) Eine Genehmigungs-, Zustimmungs- oder Erlaubnispflicht 
nach anderen Vorschriften bleibt unberührt.

§ 4
Genehmigungsvoraussetzungen

(1) Die Genehmigung für den Rückbau, die Änderung oder die 
Nutzungsänderung baulicher Anlagen darf gemäß § 172 Absatz 4 

Amt Usedom-Nord

Möwenstraße 01 - 17454 Ostseebad Zinnowitz
Telefon: 038377 730 www.amtusedomnord.de
Fax: 038377 73 199 E-Mail: info@amtusedomnord.de

Bürgerbüro des Amtes Usedom-Nord
Hauptstraße 40
17449 Ostseebad Karlshagen
Bürgerservice Tel.: 038377 73233
Einwohnermeldeamt Tel.: 038377 73234

Fax: 038377 73239

Öffnungszeiten Amt Usedom-Nord und Bürgerbüro
Karlshagen
Montag bis Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 - 16:00 Uhr

Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Sprechzeiten des Amtsvorstehers und der Bürgermeister
Amt Usedom-Nord
Herr Wolfgang Gehrke - nach Vereinbarung -
Möwenstraße 01 Tel. privat 01520 2053105
17454 Zinnowitz

Gemeinde Peenemünde
Herr Rainer Barthelmes 1. und 3. Donnerstag im Monat
Seniorenclub, 17:00 - 18:00 Uhr
Feldstraße 12 Tel.: 038371 20238
17449 Peenemünde Handy: 01522 8614026

gvp.barthelmes@amtusedomnord.de

Gemeinde Karlshagen
Herr Sven Käning donnerstags
Haus des Gastes 16:30 - 17:30 Uhr
Hauptstraße 4 Tel.: 038371 554918
17449 Karlshagen sowie nach Vereinbarung

Tel. 01520 7474747
gvk.kaening@amtusedomnord.de

Gemeinde Trassenheide
Herr Michael Dumke jederzeit, nach vorheriger
Haus des Gastes Terminabsprache
Strandstraße 36 Tel. 0170 2176458
17449 Trassenheide gvt.dumke@amtusedomnord.de

Gemeinde Mölschow
Herr Paul Kreismer donnerstags
Gemeindebüro 17:00 - 18:00 Uhr
Stadtweg 1 Tel.: 038377 373558
17449 Mölschow gvm.kreismer@amtusedomnord.de

Gemeinde Zinnowitz
Herr Peter Usemann - nach Vereinbarung -

Tel. privat 0173 8846333
gvz.usemann@amtusedomnord.de

Schiedsstelle für das Amt Usedom-Nord
Herr Thomas Fiebig
17449 Karlshagen
Dünenstraße 15 Tel.: 038371 21407
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Bekanntmachung  
der Gemeinde Ostseebad Trassenheide

Beschluss Nr. GVTh/301/2022 vom 07.12.2022  
über die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 19  
für das „Wohngebiet südlich des Mühlenweges“  
nach § 13b BauGB

1. Geltungsbereich
Für die in beigefügtem Katasterauszug gekennzeichneten Teil-
flächen der Flurstücke 51/2, 56/16, 56/19 bis 56/23 und 55/21 der 
Flur 3 in der Gemarkung Trassenheide mit einer Fläche von rd. 
0,9 ha hat die Gemeindevertretung des Ostseebades Trassen-
heide in der öffentlichen Sitzung am 07.12.2022 die Aufstellung 
des Bebauungsplanes Nr. 19 für das „Wohngebiet südlich des 
Mühlenweges“ nach § 13b BauGB beschlossen.

Satz 1 BauGB nur versagt werden, wenn die Zusammensetzung 
der Wohnbevölkerung aus besonderen städtebaulichen Gründen 
erhalten werden soll.
(2) Die Genehmigung ist gemäß § 172 Absatz 4 Satz 2 BauGB zu 
erteilen, wenn auch unter Berücksichtigung des Allgemeinwohls 
die Erhaltung der baulichen Anlage oder ein Absehen von der 
Begründung von Wohneigentum oder Teileigentum wirtschaftlich 
nicht mehr zumutbar ist.
Fern ist die Genehmigung zu erteilen, wenn Sachstände gemäß 
§ 172 Absatz 4 Satz 3 Nr. 1 bis 6 BauGB vorliegen.

§ 5
Zuständigkeiten und Verfahren

(1) Bedarf der Rückbau, die Änderung oder die Nutzungsänderung 
baulicher Anlagen einer Genehmigung nach der Landesbauord-
nung Mecklenburg-Vorpommern in der jeweils geltenden Fassung, 
wird die nach dieser Satzung erforderliche Genehmigung durch 
die zuständige Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit 
der Gemeinde erteilt.
(2) Bedarf der Rückbau, die Änderung oder die Nutzungsänderung 
baulicher Anlagen keiner Genehmigung nach der Landesbauord-
nung Mecklenburg-Vorpommern in der jeweils geltenden Fassung, 
wird die nach dieser Satzung erforderliche Genehmigung durch 
die Gemeinde erteilt.
(3) Vor der Entscheidung über den Genehmigungsantrag hat die 
Gemeinde gemäß § 173 Absatz 3 Satz 1 BauGB mit dem Eigen-
tümer oder sonstigen zur Unterhaltung Verpflichteten die für die 
Entscheidung erheblichen Tatsachen zu erörtern. Mieter, Pächter 
und sonstige Nutzungsberechtigte sind gemäß § 173 Absatz 3 
Satz 2 BauGB ebenfalls zu hören.

§ 6
Vorkaufsrecht der Gemeinde

Die Gemeinde hat ein Vorkaufsrecht beim Kauf von bebauten 
Grundstücken im Geltungsbereich dieser Erhaltungssatzung ge-
mäß § 24 Absatz 1 Satz 1 Nr. 4 BauGB.

§ 7
Ahndung von Ordnungswidrigkeiten

(1) Gemäß § 213 Absatz 1 Nr. 4 BauGB handelt ordnungswidrig, 
wer innerhalb des Geltungsbereiches der Satzung eine bauliche 
Anlage rückbaut oder ändert, ohne eine Genehmigung gemäß 
§4 dieser Satzung eingeholt zu haben.
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 213 Abs. 3 BauGB mit 
einer Geldbuße bis zu dreißigtausend Euro geahndet werden.

§ 8
Frist für die Geltendmachung der Verletzung von Vorschrif-
ten

Unbeachtlich sind gemäß § 215 Abs. 1 BauGB
1.	 eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften und

2.	 nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser 
Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind.

§ 9
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit Ablauf des Tages ihrer Bekanntmachung 
im Amtsblatt „Der Usedomer Norden“ in Kraft.

Mölschow, den 26.04.2023
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Gesetzes vom 26.04.2022 (BGBl. I S. 674) geändert worden ist, 
wurde u.a. eine befristete Wiedereinführung/Verlängerung der 
Regelungen des § 13b BauGB - Einbeziehung von Außenbe-
reichsflächen in das beschleunigte Verfahren geregelt. „Bis zum 
Ablauf des 31.12.2022 gilt § 13a BauGB entsprechend für Bebau-
ungspläne mit einer Grundfläche im Sinne des § 13a Absatz 2 
Satz 2 BauGB von weniger als 10.000 Quadratmetern, durch die 
die Zulässigkeit von Wohnnutzungen auf Flächen begründet wird, 
die sich an im Zusammenhang bebaute Ortsteile anschließen.“
Das Verfahren zur Aufstellung eines Bebauungsplans nach § 13b 
BauGB kann somit nur bis zum Ablauf des 31.12.2022 förmlich 
eingeleitet werden. Der Satzungsbeschluss nach § 10 Absatz 1 
BauGB ist bis zum Ablauf des 31.12.2024 zu fassen.

Auf Grundlage der aktuellen Gesetzgebung soll der Bebauungs-
plan Nr. 19 nach § 13b BauGB - Einbeziehung von Außenbe-
reichsflächen in das beschleunigte Verfahren - durchgeführt 
werden.

Zulässigkeitsvoraussetzungen
Die Voraussetzungen für die Durchführung eines beschleunigten 
Verfahrens gemäß § 13b BauGB nach den Vorgaben gemäß  
§ 13a Abs. 1 BauGB i. V. m. § 13b BauGB liegen vor:

- Das Vorhaben ordnet sich in die gemäß § 13b BauGB vor-
gegebenen Fristen ein. Der Aufstellungsbeschluss zum 
Bebauungsplan Nr. 19 erfolgte mit Beschlussfassung vom 
07.12.2022 und damit vor dem 31.12.2022. Das Verfahren 
soll im Jahr 2023, und damit zeitlich weit vor dem im § 13b 
BauGB vorgegebenen spätesten Termin des Satzungsbe-
schlusses, abgeschlossen werden.

- Für Bebauungspläne nach § 13b BauGB wird abweichend 
von § 13a Absatz 2 Satz 2 BauGB eine Obergrenze der 
Grundfläche von weniger als 10.000 Quadratmetern zuge-
lassen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst nur 
eine Gesamtfläche von rd. 0,9 ha.

- Durch den Bebauungsplan Nr. 19 wird ausschließlich die 
Zulässigkeit von Dauerwohnnutzungen begründet. Dies 
wird im Text (Teil B) durch den Ausschluss der Nutzungen 
gemäß § 3 Abs. 3 Nr. 1 und 2 BauNVO sichergestellt.

- Nach den Vorschriften des Gesetzes über die Umweltver-
träglich-keitsprüfung besteht für die geplante Entwicklung 
eines Reinen Wohngebietes mit der Gesamtkapazität von 
maximal 10 Wohneinheiten keine Pflicht zur Durchführung 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung.
Im Wirkbereich des Plangebietes befinden sich keine EU- 
Vogelschutzgebiete und FFH- Gebiete als Bestandteile der 
Schutzgebietskulissen eines Natura-2000-Gebietes.

Somit wird nachgewiesen, dass durch die Umsetzung des Planvor-
habens mit keinen erheblichen Umweltauswirkungen zu rechnen 
ist und Anhaltspunkte für eine Beeinträchtigung der in § 1 Abs. 6 
und 7 Buchstabe b) des BauGB genannten Schutzgüter ausge-
schlossen werden können.
Die Notwendigkeit zur Durchführung einer Umweltverträg-
lichkeitsprüfung nach den §§ 3b bis 3f UVPG besteht daher 
nicht.
Die Voraussetzungen zur Durchführung eines beschleunigten 
Verfahrens nach § 13b BauGB sind gegeben.

4. Belange des Natur- und Umweltschutzes
Entsprechend § 13 Abs. 3 Nr. 1 BauGB wird im beschleunigten 
Verfahren nach § 13b BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB und 
von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind sowie von der 
zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB abge-
sehen; § 4c (Überwachung) BauGB ist nicht anzuwenden.

Das Kataster des Landes weist für das Plangebiet keine gemäß 
§ 20 NatSchAG M-V gesetzlich geschützten Biotope aus. Das 
Plangebiet liegt außerhalb von Vorbehalts- und Vorranggebieten 
Naturschutz und Trinkwassersicherung. Es berührt keine Schutz-
gebietskulissen eines Natura 2000- Gebietes.

Das Plangebiet befindet sich am nördlichen Ortsrand.
Es wird im Nordwesten durch den Mühlenweg und sich anschlie-
ßende Wohn- bebauung, im Südwesten durch das Ferienhaus-
gebiet „Alte Mühle“ (B- Plan Nr. 6), im Südosten durch Wiesen 
und Ackerland und im Nordwesten durch Wohn- und Ferienhaus-
bebauung begrenzt.
Die Grundstücke sind unbebaut und werden derzeit überwiegend 
als Pferdekoppel genutzt.

2. Anlass, Ziel und Zweck der Planaufstellung
Die Eigentümer der o.a. Flurstücke beabsichtigen die Grund-
stücksflächen als Reines Wohngebiet gemäß § 3 BauNVO für 
den individuellen Wohnungsbau zu entwickeln.
Vorgesehen ist eine einreihige Bebauung entlang des Mühlen-
weges mit Einzelhäusern mit maximal zwei Wohneinheiten je 
Wohngebäude.
Die Gesamtbreite der Grundstücke ermöglicht die Bildung von 
bis zu 5 Grundstücken. Im südwestlichen Teil des Plangebietes 
wird eine Freihaltetrasse für die Erschließung der rückwärtigen 
Grundstücke eingeordnet.
Im Bereich des Plangebietes (Teilfläche aus Flurstück 51/2) wird 
der Mühlenweg einbezogen, da die Ausweisung öffentlicher Ver-
kehrsflächen zu den Mindestanforderungen an einen qualifizierten 
Bebauungsplan zählt und die Grundstücke direkt über den Müh-
lenweg erschlossen werden sollen.

Das Plangebiet befindet sind nicht im Geltungsbereich einer Innen-
bereichssatzung oder eines Bebauungsplanes. Das Grundstück 
ist daher dem Außenbereich zuzuordnen.
Zur Schaffung der bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für 
die geplante Neubebauung der Grundstücke ist daher zunächst 
die Aufstellung einer Satzung erforderlich.
Die Gemeinde hat als geeignetes Planungsinstrument für die 
Gebietsentwicklung die Aufstellung eines Bebauungsplanes nach 
§ 13b BauGB gewählt.

Mit Aufstellung der Satzung wird dem Grundsatz gemäß § 1 Abs. 3 
BauGB gefolgt, wonach die Gemeinden Bauleitpläne aufzustellen 
haben, sobald und soweit es für die städtebauliche Entwicklung 
und Ordnung erforderlich ist.
Die Grundstückseigentümer haben bei der Gemeinde Ostseebad 
Trassenheide einen entsprechenden Antrag auf Einleitung eines 
Bebauungsplanverfahrens gestellt.

Die Gemeinde Ostseebad Trassenheide befürwortet den Antrag, 
da mit Umsetzung der Planung dem gestiegenen Bedarf an nach-
gefragten Baugrundstücken für den individuellen Wohnungsbau 
entsprochen wird.
Das Plangebiet ist unter städtebaulichen Gesichtspunkten für die 
Entwicklung eines kleinen Wohngebietes geeignet. Es handelt 
sich um eine Fläche, die zur Schließung einer größeren Baulücke 
und damit zur Verfestigung der Bebauungsstruktur am Mühlenweg 
beiträgt. Das Plangebiet befindet sich an einem verkehrs- und 
medienseitig erschlossenen Bereich.

Gemäß § 8 Abs. 2 BauGB sind Bebauungspläne aus dem Flächen-
nutzungsplan zu entwickeln.
Die Gemeinde Ostseebad Trassenheide verfügt über einen wirk-
samen Flächennutzungsplan i.d.F. 1., 3., 4. und 5. Änderung.
Im wirksamen Flächennutzungsplan ist das Bebauungsplange-
biet Nr. 19 als Fläche für die Landwirtschaft gemäß § 5 Abs. 2 
Nr. 9a) BauGB ausgewiesen, so dass sich die Zielsetzungen des 
Bebauungsplanes Nr. 19 mit der gesamtgemeindlichen Planung 
noch nicht in Übereinstimmung befindet.
Da der Bebauungsplan Nr. 19 nach § 13b BauGB aufgestellt wer-
den soll, darf der Flächennutzungsplan der Gemeinde Ostseebad 
Trassenheide gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB im Wege der 
Berichtigung angepasst werden.

3. Planverfahren
Mit der BauGB-/BauNVO- Novelle 2017 wurde der § 13b BauGB 
- Einbeziehung von Außenbereichsflächen in das beschleunigte 
Verfahren - in das Baugesetzbuch aufgenommen.
Gemäß dem Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 2 des 
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Bekanntmachung  
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz

über die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 43 
„Mischgebiet an der Ahlbecker Straße“

1.
Für folgende Grundstücke hat die Gemeindevertretung Ostseebad 
Zinnowitz am 18.04.2023 die Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 43 „Mischgebiet an der Ahlbecker Straße“ beschlossen:
Gemarkung Zinnowitz
Flur 5
Flurstücke 21/79, 21/132, 21/133, 21/77, 21/76, 21/75, 21/74, 

21/73, 21/72, 21/71, 21/70, 21/69, 21/68, 21/80, 
21/120, 25/4, 26/5, 27/5, 28/10

Fläche 2,71 ha

Das Plangebiet umfasst den Bereich nördlich der Ahlbecker Straße 
zwischen der vorhandenen Bebauung des Görmitzer Weges und 
der Peenestraße im Ostseebad Zinnowitz. Der Geltungsbereich 
ist nachrichtlich im beiliegenden Übersichtsplan dargestellt.

2.
Anlass, Ziel und Zweck der Planaufstellung
Anlass der Planaufstellung ist der Wunsch der Gemeinde auf 
Schaffung einer städtebaulichen Sicherung und Ordnung in dem 
Bereich entlang der Ahlbecker Straße. Das Planungsziel und der 
Zweck der Aufstellung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz besteht 
in der Steuerung der baulichen Nutzung der Grundstücke und der 
Verbesserung der Gestaltung der Ortsdurchfahrt der B 111. Zur 
Sicherung dieses Planungszieles ist aus Sicht der städtebaulichen 
Entwicklung und Ordnung eine Bauleitplanung erforderlich.

Der Bebauungsplan Nr. 43 wird gemäß § 8 (2) BauGB teilweise 
aus dem wirksamen Flächennutzungsplan der Gemeinde Ost-
seebad Zinnowitz in der Neufassung von 03-2004 entwickelt. 
Das Plangebiet ist zum Teil als Wohnbaufläche und zum Teil als 
Gemischte Baufläche ausgewiesen. Eine entsprechende Berück-
sichtigung der geplanten Ausweisung als Gemischte Baufläche 
für das gesamte Plangebiet erfolgt im Rahmen der Neuaufstellung 
des Flächennutzungsplanes.
Die vorgesehenen Grundstücksflächen befinden sich außerhalb 
der rechtskräftigen Innenbereichssatzung und sind daher derzeit 
dem Außenbereich zuzuordnen.

Der Bebauungsplan Nr. 43 wird nach § 10 BauGB aufgestellt.

Das Bebauungsplangebiet Nr. 43 wird als Gemischte Baufläche 
gemäß § 6 BauNVO ausgewiesen.

3.
Belange des Natur- und Umweltschutzes
Entsprechend § 1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB sind bei der Aufstellung 
von Bebauungsplänen die Belange des Umweltschutzes, ein-
schließlich des Naturschutzes und der Landschaftspflege, zu 
berücksichtigen.
Die Planung wird nach § 2 ff. BauGB aufgestellt. Eine Umwelt-
prüfung ist durchzuführen und ein Umweltbericht als gesonderter 
Teil der Begründung zu erarbeiten.

4.
Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs 1 
BauGB soll im Rahmen einer öffentlichen Auslegung der Vorent-
wurfsunterlagen für die Dauer eines Monats erfolgen.

5.
Die Beschluss wird gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 BauGB ortsüblich 
bekanntgemacht.

Ostseebad Zinnowitz, d. 20.04.2023

	

Mit Anwendung des § 13b BauGB wird auch das Erfordernis des 
Ausgleiches für Eingriffe in Natur und Landschaft ausgesetzt.

Zur Einschätzung möglicher artenschutzrechtlicher Befindlich-
keiten wird ein Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag erstellt. Er 
beinhaltet die Prüfung, ob durch das Planvorhaben die arten-
schutzrechtlichen Verbote des § 44 BNatSchG berührt werden. 
Grundlage dafür sind die Ermittlung und Bestandsaufnahme der 
im Planbereich vorhandenen geschützten Arten (alle wildlebenden 
Vogelarten, Arten des Anhangs IV der FFH- Richtlinie).

5. Kostenübernahme
Alle im Zusammenhang mit der Überplanung des Gebietes entste-
henden Kosten sind durch die Grundstückseigentümer zu tragen.
Hierzu schließt die Gemeinde mit den Grundstückseigentümern 
einen Städtebaulichen Vertrag ab.

6. Betroffenenbeteiligung
Gemäß § 13 Abs. 2 BauGB wird von der frühzeitigen Unterrichtung 
und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen.
Die Öffentlichkeit wird im Rahmen der öffentlichen Auslegung 
gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB beteiligt.
Die von der Planung berührten Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange werden gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB i.V.m. 
§ 4 Abs. 2 BauGB sowie die Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 
2 BauGB zur Stellungnahme aufgefordert.

7. Bekanntmachung des Beschlusses
Der Beschluss wird gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich 
bekanntgemacht.

Trassenheide, den 21.04.2023

Anlage
•	 Übersichtsplan

Die Bekanntmachung ist auch im Internet auf der Homepage  
www.amtusedomnord.de veröffentlicht.

Die nächste Ausgabe
„Der Usedomer Norden“
erscheint am Mittwoch, dem 21. Juni 2023.
Redaktionsschluss: 8. Juni 2023.
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Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 43 „Mischgebiet an 
der Ahlbecker Straße“ der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz und 
umfasst folgende Grundstücke:

Gemarkung Zinnowitz
Flur 5
Flurstücke 21/79, 21/132, 21/133, 21/77, 21/76, 21/75, 21/74, 

21/73, 21/72, 21/71, 21/70, 21/69, 21/68, 21/80, 
21/120, 25/4, 26/5, 27/5, 28/10

Fläche rd. 2,71 ha

Das Bebauungsplangebiet Nr. 43 „Mischgebiet an der Ahlbecker 
Straße“ umfasst den Bereich nördlich der Ahlbecker Straße zwi-
schen der vorhandenen Bebauung des Görmitzer Weges und der 
Peenestraße im Ostseebad Zinnowitz.

§ 3
Rechtswirkungen der Veränderungssperre

Die Gemeindevertretung Ostseebad Zinnowitz beschließt die 
Satzung über eine Veränderungssperre i.V.m. der Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 43 „Mischgebiet an der Ahlbecker Straße“ 
mit folgendem Inhalt:
(1) In dem von der Veränderungssperre betroffenen Gebiet dürfen

1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB (Baugesetzbuch) nicht 
durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt werden; 
Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB sind:
a) Vorhaben, die die Errichtung, Änderung oder Nutzungs-

änderung von baulichen Anlagen zum Inhalt haben und 
die einer bauaufsichtlichen Genehmigung oder Zustim-
mung bedürfen oder die der Bauaufsichtsbehörde an-
gezeigt werden müssen oder über die in einem anderen 
Verfahren entschieden wird;

b) Aufschüttungen und Abgrabungen größeren Umfangs 
sowie Ausschachtungen, Ablagerungen einschließ-
lich Lagerstätten, auch wenn sie keine Vorhaben nach 
Buchstaben a sind.

2. Erhebliche oder wesentlich wertsteigemde Veränderungen 
von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Verände-
rungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeige-
pflichtig sind, dürfen nicht vorgenommen werden.

(2) Wenn überwiegend öffentliche Belange nicht entgegenstehen, 
kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen 
werden. Die Entscheidung über die Ausnahme trifft die Behörde 
im Einvernehmen mit der Gemeinde.
(3) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssper-
re baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen 
die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis 
erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der 
Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen, sowie Un-
terhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher ausgeübten 
Nutzung, werden von der Veränderungssperre nicht berührt.

§ 4
In - und Außerkrafttreten

(1) Die Veränderungssperre tritt mit dem Tage nach der Bekannt-
machung in Kraft.
(2) Sie tritt nach Ablauf von zwei Jahren, vom Tage der Bekannt-
machung an gerechnet, außer Kraft. Auf die Zweijahresfrist ist der, 
seit der Zustellung der ersten Zurückstellung eines Baugesuchs 
nach § 15 (1) BauGB abgelaufene Zeitraum, anzurechnen.
(3) Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald 
und soweit der Bebauungsplan Nr. 40 für das in § 2 genannte 
Gebiet rechtsverbindlich abgeschlossen ist.

Ostseebad Zinnowitz, d. 20.04.2023

	

Die Bekanntmachung ist auch im Internet auf der Homepage  
www.amtusedomnord.de veröffentlicht.

Bebauungsplan Nr. 43 der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz 
„Mischgebiet an der Ahlbecker Straße“

Bekanntmachung  
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz

zum Erlass einer Satzung über eine Veränderungs-
sperre i.V.m. der Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 43 „Mischgebiet an der Ahlbecker Straße“

1.
Aufgrund der §§ 14, 16 und 17 (1) des Baugesetzbuches in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBl. I, 
S. 3634), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 4. Januar 
2023 (BGBl. 2023 I Nr. 6) geändert worden ist und des § 86 der 
Landesbauordnung Mecklenburg-Vorpommern (LBauO M-V) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 15.10.2015 (GVOBI. M-V 
S. 344), zuletzt geändert durch Gesetz vom 26. Juni 2021 (GVOBI. 
M-V S. 1033) hat die Gemeindevertretung des Ostseebades Zin-
nowitz in der öffentlichen Sitzung am 18.04.2023 den Erlass der 
Satzung über eine Veränderungssperre i.V.m. der Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 43 „Mischgebiet an der Ahlbecker Straße“ 
beschlossen.

§ 1
Zu sichernde Planung

Die Gemeindevertretung Ostseebad Zinnowitz hat in ihrer Sit-
zung am 18.04.2023 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 
43 „Mischgebiet an der Ahlbecker Straße“ beschlossen.
Das Bebauungsplangebiet Nr. 43 ist als Gemischte Baufläche 
gemäß § 6 BauNVO ausgewiesen. Planungsziel ist die städtebau-
liche Sicherung und Ordnung sowie der Steuerung der baulichen 
Nutzung und der Verbesserung der Gestaltung der Ortsdurchfahrt 
der B 111.

Ziel der Gemeinde ist es, während des Zeitraums der Aufstellung 
des Bebauungsplanes den Planungsraum vor der Errichtung von 
baulichen Anlagen und Nutzung von Grundstücken zu sichern, die 
den Vorgaben des Bebauungsplanes entgegenstehen.

Somit wird zur Sicherung der Planung für das in § 2 bezeichnete 
Gebiet (räumlicher Geltungsbereich) eine Veränderungssperre 
erlassen.

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich

Der räumliche Geltungsbereich für die Veränderungssperre er-
gibt sich aus dem beigefügten Lageplan. Er ist identisch mit dem 
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1965 bis 1970 19. Januar 2024
1971 oder später 19. Januar 2025
vor 1953 19. Januar 2033

Wer bereits im Besitz eines Kartenführerscheines ist, der zwi-
schen 1999 und Anfang 2013 ausgestellt wurde, muss diesen 
ab 2025 umtauschen.

Mit Ablauf der Umtauschfrist verliert der bisherige Führerschein 
seine Gültigkeit.

Hinweis:
Das Fahren ohne gültigen Führerschein ist eine Ordnungswid-
rigkeit und wird mit einem Bußgeld geahndet.

Öffnung des Bürgerbüros in Karlshagen
Das Bürgerbüro des Amtes Usedom-Nord in Karlshagen hat ab 
sofort wieder für Sie geöffnet.
Ihre Anträge zu Wohngeld können in Karlshagen abgeholt und 
abgegeben werden.
Bitte beachten Sie, dass bei Rückfragen zu Wohngeldanträgen 
unsere Mitarbeiterin in Zinnowitz unter 038377 73134 zur Ver-
fügung steht.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihre Amtsverwaltung
Amt Usedom-Nord

Die Bekanntmachung ist auch im Internet auf der Homepage 
www.amtusedomnord.de veröffentlicht.

Die Führerscheinstelle des Landkreises 
Vorpommern-Greifswald informiert:
Die Fahrerlaubnisinhaber/-innen, deren Führerschein vor dem 
19. Januar 2013 ausgestellt wurde, müssen diesen in den 
nächsten Jahren persönlich in der Fahrerlaubnisbehörde des 
Landkreises Vorpommern-Greifswald umtauschen.
Die Antragstellung kann an den 3 Standorten des Landkreises 
in
•	 Pasewalk, An der Kürassierkaserne 9,
•	 Anklam, Friedländer Landstraße 21 d, oder
•	 Greifswald, Feldstraße 85 a
erfolgen.

In der dritten Stufe werden alle Fahrerlaubnisinhaber/-innen, die 
zwischen 1965 und 1970 geboren sind, gebeten, ihren Papier-
führerschein bis zum 19. Januar 2024 umzutauschen.
Die Bearbeitungsdauer beträgt circa vier Wochen.
Bei Antragstellung in der Führerscheinstelle kann es u. U. zu 
längeren Wartezeiten kommen.

Welche Unterlagen müssen mitgebracht werden?
• Gültiges Personaldokument (Personalausweis oder Rei-

sepass mit aktueller Meldebestätigung, nicht älter als drei 
Monate),

• Führerschein,
• aktuelles biometrisches Lichtbild.
• Wurde der Führerschein in einem anderen Landkreis oder 

in einer anderen Stadt ausgestellt, ist im Vorfeld eine Kar-
teikartenabschrift von der ausstellenden Behörde an den 
Landkreis Vorpommern-Greifswald zu übersenden:
Postanschrift: Landkreis Vorpommern-Greifswald

Führerscheinstelle
Feldstraße 85 a
17489 Greifswald

E-Mail: führerscheinstelle@kreis-vg.de oder
Fax: 03834 8760-9031

Der Umtausch erfolgt gestaffelt nach Geburtsjahrgängen:

Geburtsjahr des Fahrerlaubnisinhabers Umtausch bis
1953 bis 1958 19. Januar 2022
1959 bis 1964 19. Januar 2023

IMPRESSUM:
Heimat- und Bürgerzeitung „Usedomer Norden“
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Amtsvorsteher
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke 
unter Anschrift des Verlages.

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de

Auflage: 6.579 Exemplare; Erscheinung: monatlich

Das Mitteilungsblatt wird an alle erreichbaren Haushalte der dem Amt zugehörigen 
Gemeinden ausgetragen. Darüber hinaus kann es über die Amtsverwaltung gegen 
Entrichtung der Portogebühr bezogen werden. Namentlich gekennzeichnete 
Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Für 
Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. 
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 
in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso 
wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine 
genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Bean-
standungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und 
Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch 
Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Urhebers.
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Der Amtsvorsteher

Stellenausschreibung
Das Amt Usedom-Nord, bestehend aus der Amtsverwaltung mit den fünf amtsangehörigen 
Gemeinden Ostseebad Zinnowitz, Ostseebad Trassenheide, Ostseebad Karlshagen sowie 
Peenemünde und Mölschow mit einer Einwohnerzahl von ca. 9.400 Einwohnern, stellt zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

„Mitarbeiter (m/w/d) im Fachamt Kämmerei im Sachgebiet „Zentrale Geschäftsbuchhaltung“

unbefristet ein.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:

1. Erfassung und Kontierung von Eingangs- und Ausgangsrechnungen im Programm H+H für das Haushalts-, Kassen- und 
Rechnungswesen
- Buchung der internen Leistungsverrechnung auf Grundlage der erhaltenen innerdienstlichen Leistungen
- Mitarbeit an der Optimierung der Prozesse in der Geschäftsbuchhaltung

2. Erstellung der Buchungs- bzw. Zahlungsanordnungen im elektronischen Rechnungsworkflow und Zuordnung zu den 
Fachbereichen

3. Rechnungsbearbeitung (Formalien einer Rechnung, Skontoabzug, Steuerbindung, Mittelbindung, Dauerbeleg, etc.)
4. Umbuchungen/ Verrechnungen
5. Auskunftserteilung an die Fachbereiche zu Ein- und Ausgangsrechnungen
6. Stammdatenpflege (Einsichtnahme Personenkonten)
7. Mitwirkung bei vorbereitenden Arbeiten zum Jahresabschluss und Durchführung von Abschlussarbeiten
8. Zusammenarbeit und Abstimmung mit dem Rechnungsprüfungsamt

Ihr Profil:
•	 Sie besitzen eine abgeschlossene Aus- bzw. Fortbildung zum Verwaltungsfachangestellten (Kommunalverwaltung) oder 

die Laufbahnbefähigung für den mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienst oder eine vergleichbare Ausbildung und 
haben eine langjährige Berufserfahrung in einer kommunalen Körperschaft

•	 umfassende Rechtskenntnisse im Bereich der kommunalen Doppik sowie Erfahrungen im Bereich Haushalts-, Kassen- 
und Rechnungswesen werden vorausgesetzt

•	 außerdem besitzen Sie Verhandlungsgeschick, gute Kommunikations- und Teamfähigkeit, sowie ein hohes Maß an En-
gagement, Eigeninitiative und Durchsetzungsvermögen

•	 Kenntnisse in den gängigen Office-Anwendungen werden vorausgesetzt; Kenntnisse in den Fachverfahren Allris, LOGA, 
H+H, CC ECM, LG Finance sind wünschenswert

•	 es besteht bei Ihnen die Bereitschaft zur Führung von Dienstfahrzeugen und dem Privatfahrzeug bei dienstlichem Erfor-
dernis

•	 die Teilnahme an abendlichen Sitzungen des Amtes und der amtsangehörigen Gemeinden ist für diese Stelle unabding-
bar (Sitzungsdienst= Protokolldienst)

Wir bieten Ihnen:
•	 einen verantwortungsvollen und interessanten Aufgabenbereich
•	 eine unbefristete Anstellung mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden
•	 eine Stelle, mit der Eingruppierung in der EG 7 nach dem TVöD, Bereich VKA (vorbehaltlich einer späteren Stellenbewer-

tung)
•	 vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 alle Vorteile der (Sozial-)Leistungen des öffentlichen Dienstes, z. B. eine jährliche Sonderzahlung, die Zahlung von ver-

mögenswirksamen Leistungen, eine zusätzliche betriebliche Altersversorgung
•	 30 Tage Urlaub sowie bezahlte Freistellung am 24.12. und 31.12.

Interessenten (m/w/d) werden gebeten, entsprechende Bewerbungen (Lebenslauf, Zeugnisse, lückenloser Tätigkeitsnachweis) 
bis zum 05.06.2023 bevorzugt per E-Mail an: k.keil@amtusedomnord.de oder postalisch an das

Amt Usedom-Nord
Bewerbung „Zentrale Geschäftsbuchhaltung“
Möwenstraße 1, 17454 Ostseebad Zinnowitz

zu senden.

Bitte verzichten Sie dabei auf Bewerbungsmappen und Schutzfolien, da sämtliche Bewerbungsunterlagen innerhalb von 3 Mo-
naten nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens datenschutzkonform vernichtet bzw. gelöscht werden.
Beachten Sie, dass per Post eingereichte Bewerbungsunterlagen nur zurückgesandt werden, wenn ein ausreichend frankierter 
Rückumschlag beigefügt worden ist.
Übergeben Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail, fassen Sie diese bitte in einer Datei im PDF-Format zusammen.

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf der Grundlage des Art. 6 Abs.1 lit. b und e Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) -zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen- in Verbindung mit § 10 Abs.1 Datenschutzgesetz M-V.
Die Datenschutzhinweise des Amtes Usedom-Nord finden Sie auf unserer Homepage unter dem Link: https://www.amtuse-
domnord.de/datenschutz

Bewerbungen behinderter Menschen werden im Rahmen der Regelungen des SGB IX bei gleicher Eignung vorrangig berück-
sichtigt.
Es wird darauf hingewiesen, dass Kosten im Zusammenhang mit einer Bewerbung oder einer Vorstellung nicht erstattet werden.
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Amt Usedom-Nord
Der Amtsvorsteher

Stellenausschreibung
Das Amt Usedom-Nord, bestehend aus der Amtsverwaltung mit den fünf amtsangehörigen Gemeinden Ostseebad Zinnowitz, 
Ostseebad Trassenheide, Ostseebad Karlshagen sowie Peenemünde und Mölschow mit einer Einwohnerzahl von ca. 9.400 
Einwohnern, stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d) im Fachamt Kämmerei 
 im Sachgebiet „Haushaltsplanung und Jahresabschluss“

unbefristet ein.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•	 Bearbeitung aller Angelegenheiten der kommunalen 

Haushalte (u.a. Aufstellung der Haushaltssatzungen und 
Nachtragshaushaltssatzungen, sowie der Jahresrech-
nungen, inklusive Abarbeitung der Feststellungen der 
Prüfinstanzen)

Haushaltsplanung
•	 Erstellung der mittel- und langfristigen Finanz- und Inves-

titionsplanung in Zusammenarbeit mit den Fachämtern
•	 Haushaltsüberwachung / Controlling
•	 Zusammenarbeit mit den kommunalen Eigenbetrieben 

bei der Aufstellung der Wirtschaftspläne nach Eigenbe-
triebsverordnung

•	 Bildung/Prüfung Rechnungsabgrenzungsposten
Jahresabschluss
•	 Abschluss Nebenbuchhaltung Debitoren/ Kreditoren-

buchhaltung zu Darlehens-/ Finanzbuchhaltung
•	 Kontrolle der Kontenbuchungen und ggf. Sachkontenum-

buchungen
•	 Bildung von Rückstellungen bzw. Auflösungen
•	 Prüfung aller Buchungen auf Bilanzkonten
•	 Forderungswertberichtigung/ Forderungsbewertung
•	 Erstellen der notwendigen Jahresabschlussunterlagen, 

wie Bilanz mit Anhang, Forderungs- und Verbindlich-
keitsübersichten sowie weitere Anlagen

•	 Überarbeitung/ Korrekturen von Buchungen in lfd. Ab-
stimmung mit dem Rechnungsprüfungsamt

•	 Evtl. Korrektur der Eröffnungsbilanz
•	 Zusammenarbeit mit Anlagenbuchhalter

Ihr Profil:
•	 Sie besitzen eine abgeschlossene Aus- bzw. Fortbildung 

zum Verwaltungsfachangestellten (Kommunalverwal-
tung) oder die Laufbahnbefähigung für den mittleren 
nichttechnischen Verwaltungsdienst oder eine vergleich-
bare Ausbildung und haben eine langjährige Berufser-
fahrung in einer kommunalen Körperschaft

•	 umfassende Rechtskenntnisse im Bereich der kommu-
nalen Doppik sowie Erfahrungen im Bereich Haushalts-, 
Kassen- und Rechnungswesen werden vorausgesetzt

•	 außerdem besitzen Sie Verhandlungsgeschick, gute 
Kommunikations- und Teamfähigkeit, sowie ein hohes 
Maß an Engagement, Eigeninitiative und Durchset-
zungsvermögen

•	 Kenntnisse in den gängigen Office-Anwendungen 
werden vorausgesetzt; Kenntnisse in den Fachverfahren 
Allris, LOGA, H+H, CC ECM, LG Finance sind wün-
schenswert

•	 es besteht bei Ihnen die Bereitschaft zur Führung von 
Dienstfahrzeugen und dem Privatfahrzeug bei dienstli-
chem Erfordernis

•	 die Teilnahme an abendlichen Sitzungen des Amtes und 
der amtsangehörigen Gemeinden ist für diese Stelle 
unabdingbar (Sitzungsdienst= Protokolldienst)

Wir bieten Ihnen:
•	 einen verantwortungsvollen und interessanten Aufga-

benbereich
•	 eine unbefristete Anstellung mit einer durchschnittlichen 

wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden
•	 eine Stelle, mit der Eingruppierung in der EG 9 a nach 

dem TVöD, Bereich VKA (vorbehaltlich einer späteren 
Stellenbewertung)

•	 vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 alle Vorteile der (Sozial-)Leistungen des öffentlichen 

Dienstes, z. B. eine jährliche Sonderzahlung, die Zah-
lung von vermögenswirksamen Leistungen, eine zusätz-
liche betriebliche Altersversorgung

•	 30 Tage Urlaub sowie bezahlte Freistellung am 24.12. 
und 31.12.

Interessenten (m/w/d) werden gebeten, entsprechende Bewer-
bungen (Lebenslauf, Zeugnisse, lückenloser Tätigkeitsnach-
weis) bis zum 05.06.2023 bevorzugt per E-Mail an: k.keil@
amtusedomnord.de oder postalisch an das

Amt Usedom-Nord
Kämmerei 
„Haushaltsplanung und Jahresabschluss“
Möwenstraße 1, 

17454 Ostseebad Zinnowitz

zu senden.

Bitte verzichten Sie dabei auf Bewerbungsmappen und Schutz-
folien, da sämtliche Bewerbungsunterlagen innerhalb von 3 
Monaten nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens 
datenschutzkonform vernichtet bzw. gelöscht werden.
Beachten Sie, dass per Post eingereichte Bewerbungsunter-
lagen nur zurückgesandt werden, wenn ein ausreichend fran-
kierter Rückumschlag beigefügt worden ist.
Übergeben Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail, fas-
sen Sie diese bitte in einer Datei im PDF-Format zusammen.

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf 
der Grundlage des Art. 6 Abs.1 lit. b und e Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) -zur Durchführung vorvertraglicher Maß-
nahmen- in Verbindung mit § 10 Abs.1 Datenschutzgesetz M-V.
Die Datenschutzhinweise des Amtes Usedom-Nord finden Sie 
auf unserer Homepage unter dem Link: https://www.amtuse-
domnord.de/datenschutz

Bewerbungen behinderter Menschen werden im Rahmen der 
Regelungen des SGB IX bei gleicher Eignung vorrangig be-
rücksichtigt.

Es wird darauf hingewiesen, dass Kosten im Zusammenhang 
mit einer Bewerbung nicht erstattet werden.
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06.06. Dienstag, 10:00 Uhr
„Was muss ich bei der Ersthilfe beachten?“ DRK
Anschließend Mittagessen; Unkostenbeitrag 5 €
Bitte anmelden

07.06. Mittwoch, 15:00 Uhr
Informationsnachmittag mit folgenden Beratungsschwer-
punkten:
„Bewegung und Ernährung“ durch Frau Lisa Moschell
„Die richtige Vorsorge treffen“ durch Pflegestützpunkt An-
klam
„Im Grünen: Tipps für Haus und Garten“ durch Fa. Wuttig
„Unser Heimatort Karlshagen“ durch die Interessengemein-
schaft Heimatgeschichte Karlshagen

08.06. Donnerstag, 15:00 Uhr
Eine Informationsveranstaltung mit dem Bürgermeister

09.06. Freitag, 10:30 Uhr
„Sportliche Aktivitäten“
Ort: Jugend- und Vereinshauses; Essen und Trinken vor Ort.
Es ist ein Mitfahrdienst organisiert.
10:00 und 10:15 ab „kiek in“
Bitte unbedingt anmelden. Liste im „kiek in“

09.06. Freitag, 18:00 Uhr
„Abschlussfest der Seniorenwoche“ mit Siegerehrung
Ort: Begegnungsstätte „kiek in“
Unkostenbeitrag 10 € für Imbiss und Musik
Bitte informieren Sie sich über mögliche Änderungen in 
den Aushängen.
Wir freuen uns auf Sie.

Mit freundlichen Grüßen
Das Vorbereitungskomitee

Mai-Einsingen  
mit dem Shanty Chor  
„Prohner Hafengäng“

Die Fraktion der Linken in der Gemeindevertretung Karlshagen 
organisierte am 29.04.2023 im „Kiek In“ eine Veranstaltung aus 
Anlass des vergangenen Frauentages und des anstehenden 
1. Mai um den lang ersehnten Frühlingsmonat Mai mit unseren 
Bürgern zu begrüßen. In den beiden vergangenen Jahren war 
es uns wegen der Coronapandemie leider nicht möglich den 
Frauentag würdig zu begehen, wie wir es in der Vergangenheit 
immer getan haben. Es gab weder Frauentagsblumen und auch 
keine Mainelken. Unsere wesentliche Kommunikation spielte 
sich in Mails und in Chats ab. Das sollte sich nun in diesem Jahr 
ändern.
Wir haben deshalb mit der „Prohner Hafengäng“ ein neues 
Format ausprobiert. Die Veranstaltung wurde durch die Orga-
nisatoren vorbereitet, viel fleißige Kuchenbäckerinnen kümmer-
ten sich um die Verpflegung und das leibliche Wohl. Durch die 
„Prohner Hafengäng“ wurde ein lockeres und buntes Programm 
geboten, das mit viel Beifall und Zugaben bedacht wurde. Um 
die Sache rund zu machen, hatten sich die Mitglieder und sach-
kundigen Bürger der Fraktion „Die Linke“ in der Gemeindever-
tretung Karlshagen vorbereitet, um Fragen zur aktuellen Ge-
meindepolitik im Anschluss zu beantworten oder natürlich auch 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner  
von Karlshagen,
der Frühling hat nun endgültig Einzug gehalten und die Saison 
2023 ist bei uns offiziell gestartet. Unsere Gastgeber werden 
sicherlich wieder das bestmögliche für unsere Gäste und 
Urlauber tun, damit sie sich hier bei uns wohlfühlen.
In Abstimmung mit unserem Seniorenbeirat und den Mit-
gliedern des Sozialausschusses haben wir als Gemeinde 
entschieden, an der Wettbewerbs-Ausschreibung „Senioren-
freundliche Kommune in MV“ in diesem Jahr teilzunehmen. 
Der Anteil unserer Senioren ab 65 Jahre beträgt ca. 40 Prozent 
unserer Einwohner. Das Bewusstsein und das Verständnis 
für die Bedürfnisse dieser Altersgruppe soll damit gestärkt 
werden und mit dem Preisgeld können spezielle Vorhaben 
besser eingeleitet und umgesetzt werden.
Auf der letzten GV-Sitzung am 26.04.2023 wurde grundsätz-
lich einstimmig beschlossen, dass wir mit dem Landkreis 
Vorpommern Greifswald einen Mietvertrag für 5 Jahre ab 
01.09.2023 abschließen. Dies betrifft das alte Schulgebäude 
in der Hauptstraße 36. Es soll der ausschließlichen Nutzung 
als „Rettungswache“ für unseren Amtsbereich dienen.
Damit unsere Schule den nun fertiggestellten Breitbandaus-
bau voll nutzen kann, wurde ebenfalls auf der GV-Sitzung 
beschlossen, dass wir als Gemeinde Mittel aus unserem 
Haushalt bereitstellen und gleichzeitig die zur Verfügung ste-
henden Fördermittel des Landes abrufen. Damit sollen zum 
Beispiel die digitale Vernetzung und Anschaffung Interaktiver 
Tafeln und sonstige Arbeitsgeräte gewährleistet werden. Die-
se Ausrüstung mit aktuellem modernstem Standard ist uns 
für unsere Kinder wichtig und ebenso die Möglichkeiten die 
sich für die Lehrkräfte zur Anwendung neuer Lernmethoden 
ergeben.
Die Baumaßnahmen für die Bebauung von 15 Grundstü-
cken mit 23 Wohneinheiten in der „Wilden Hütung“ laufen 
planmäßig und voraussichtlich im September werden die 
Erschließungsarbeiten abgeschlossen sein.
Im Monat Mai haben wir in diesem Jahr 3 offizielle Feiertage. 
Wer Haus, Hof und Garten hat, konnte und wird die freien Tage 
gut nutzen können. Es freut mich besonders, wenn die Be-
gegnungsstätte Kick In, die Nachbarschaftshilfe Karlshagen 
e.V. und der FSV Karlshagen für uns Karlshagener in diesem 
Wonnemonat Veranstaltungen durchgeführt und vorbereitet 
haben. Ihnen und Ihrer Familie wünsche ich einen angeneh-
men Herrentag und Frohe Pfingsten. Bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister

Sven Käning

Ablauf  
der 18. Seniorentage 2023  
in Karlshagen
In der Zeit vom 31.05. bis 09.06. finden in Karlshagen die  
„18. Seniorentage“ statt. Wir berichteten über unsere Vorbe-
reitung ausführlich im Amtsblatt. Heute informieren wir Sie über 
den Ablauf.

31.05. Mittwoch, 08:30 Uhr
Treffpunkt Rondell Strandstraße
Busfahrt zum Thema: „Burgen und Schlösser“.
Unkostenbeitrag: 40 €.
Bitte Aushang beachten

05.06. Montag, 14:30 Uhr
Vortrag zum Thema:
„Gesunde Ernährung - Naturnah statt Diät“ Dr. Hüfner
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Der 1. Mai ist auch Geschichte und nun stehen bereits die 
Pfingstfeiertage an. Wir brauchen nur noch das richtige Wetter, 
um fast unbeschwert feiern zu können. Gänzlich unbeschwert, 
wird angesichts der gesamten politischen Ereignisse und skurri-
len Geschehnisse in Deutschland wohl auch nicht möglich sein. 
Trotzdem sollten wir die Zeit genießen, wir haben es uns ver-
dient.
Die allgemeine Gemeindearbeit geht weiter, die Ausschüsse 
und Gemeindevertretung haben planmäßig getagt. Die Nutzung 
unseres ehemaligen Kitagebäudes zur Schule schreitet weiter 
voran. Zwischen Schulverein und Gemeindevertretung wurde 
der Entwurf des Nutzungsvertrages diskutiert, Veränderungen 
vorgenommen und aus Sicht der Gemeinde unterschriftsreif 
vorgelegt. Für die Unterstützung durch unser Amt möchte ich 
mich ausdrücklich bedanken, besonders bei Frau Menge. Es 
wird sicher noch ein langer und schwieriger Weg aber Schulver-
ein und Gemeinde arbeiten hier sehr gut zusammen.
Ein weiterer Grundsatzbeschluss wurde gefasst, wir werden uns 
am Vorhaben Ländlicher Wegebau, Ausbau eines Radweges 
von Krummin nach Bannemin, beteiligen. Förderungen sind in 
Aussicht gestellt und im Mai finden dazu erste Beratungen statt.
Die Gemeindevertretung hat sich seit langer Zeit mit der Erar-
beitung einer Satzung zur Wohnraumerhaltung in der Gemeinde 
beschäftigt. Seit vergangenen Jahr ist dies ein Dauerthema in 
den Fachausschüssen gewesen. Wir haben uns mit Gemeinden 
ausgetauscht, die bereits über diese Satzung verfügen, haben 
fachliche externe Beratung in Anspruch genommen und in der 
Sitzung am 11.04.2023 einen Beschluss gefasst.
Die Satzung ist auch unter den Gemeindevertretern nicht unum-
stritten. Der Beschluss wurde mehrheitlich gefasst aber eben 
nicht einstimmig. Unser Bauausschussvorsitzender hatte die 
Satzung nochmal ausführlich erläutert, die Notwendigkeit er-
klärt und versucht die Ängste abzubauen, dass dies ein Eingriff 
in die persönlichen Rechte darstellt. Die Satzung soll langfristig 
dafür sorgen, dass jetzt genutzter Wohnraum möglichst erhal-
ten bleibt. Eine einfache Umnutzung zu Ferienwohnungen ist 
damit wesentlich erschwert. Wir können auch nicht ganz so ver-
kehrt liegen, denn zahlreiche und bekannte Gemeinden verfü-
gen bereits über gültige Satzungen.
Ab den 01.01.2024 tritt eine neue Satzung zur Erhebung der 
Zweitwohnungssteuer in Kraft. Dies war aufgrund von gesetzli-
chen Veränderungen notwendig.
Was mir bzw. allen wichtig ist, nach langen und teilweisen aus 
nicht nachvollziehbaren Gründen, wurde jetzt der Auftrag zur 
Errichtung eines Löschwasserbrunnen ausgelöst. Da wir noch 
weitere Brunnen benötigen, hoffe ich jetzt, dass dies schneller 
und besser geht.
Ein weiterer wichtiger Beschluss, ist die bauliche Veränderung 
der Wärmeversorgung für die Neubauten in Mölschow. Aus 
mehreren Angeboten wurde das technisch und wirtschaftlich 
beste Angebot ausgewählt und bestätigt. Zusammen mit un-
seren Bauamt und der Wohnungsverwaltung gehen wir jetzt in 
eine Planungs-und Umsetzungsphase. Hier müssen wir uns be-
eilen, denn momentan weiß niemand, inwieweit die Regierung 
laufend die Gesetze verändert.
Ein ganz wichtiges Thema zur nächsten Sitzung wird unser 
Haushalt sein. Vom Amt haben wir deutliche Signale bekom-
men, dass die Planungen fertig sind. Es wird höchste Zeit, dass 
wir dann endlich über vernünftige finanzielle Planungsmöglich-
keiten verfügen. Ich weiß aber auch, dass unser Amt unter er-
heblichen personellen Schwierigkeiten leidet, Softwareumstel-
lungen hatte und deshalb es großer Anstrengungen bedurfte, 
um die Haushalte der Gemeinden zu erstellen. Einiges haben 
wir noch vor, auch wenn wir nur kleine Schritte machen können, 
so wollen wir sie doch unternehmen.
Für die bevorstehenden Feiertage wünsche ich uns ein paar 
schöne, unbeschwerte Stunden, schönes Wetter und wenig, 
wenig, wenig… Stau auf unseren Straßen.

Paul Kreismer
Bürgermeister

Anregungen entgegen zu nehmen. Während der Veranstaltung 
wurde eine Spendensammlung für das Kinderhospitz in Greifs-
wald durchgeführt, die eine Summe von 285,00 € ergab.
Insgesamt war es eine gelungene Veranstaltung und wir möch-
ten uns ganz herzlich bei allen Helfern, Organisatoren und 
Spendern bedanken, und nehmen uns vor, im nächsten Jahr 
eine ähnliche Veranstaltung zu organisieren.

Marlies Seiffert
Fraktionsvorsitzende

Liebe Einwohner der Gemeinde Mölschow,
das Osterfest liegt bereits hinter uns und ich bin sehr froh, dass 
wir wieder etwas erleichtert und maskenfrei feiern können. Die 
Osterfeuer in Bannemin und Mölschow haben es uns gezeigt, 
dass wir es nicht verlernt haben. Wie immer, waren es durch die 
guten Vorbereitungen unserer Feuerwehr und dem Heimatver-
ein, gelungene Veranstaltungen. Trotz des schlechten Wetters 
fühlten sich Gäste und Einwohner wohl und sehr gut betreut. An 
dieser Stelle nochmals Dank an unsere Kameraden der Wehr 
und unseren Heimatverein. Unbedingt möchte ich mich ganz 
herzlich bei Frau Kohl und Frau Kreßmann aus Mölschow be-
danken. Beide Damen haben es erneut, verstanden mit sehr viel 
Engagement und Ideenreichtum zahlreiche Kinder der Gemein-
de zum Osterbasteln zu motivieren.

Den Kindern, aber auch den Erwachsenen, hat es viel Spaß ge-
macht, besonders das Ausschmücken der öffentlichen Einrich-
tungen. So konnten sich alle Einwohner an den wunderschönen 
Osterschmuck erfreuen. Jetzt glaube ich fest daran, dass diese 
Bastelarbeiten eine schöne gelebte Tradition werden.
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tes ein Treffen mit den Gewerbetreibenden, die an unserem 
Strand tätig sind. Dabei ging es um Termine für das Aufstellen 
der Strandkörbe, die Strandreinigung sowie um weitere Ideen und 
Themen rund um unseren Strand (Beschaffenheit, Strandzugän-
ge, Vertragsangelegenheiten).
Am 20.04.2023 lud die Energie-Vorpommern zu Energiege-
sprächen ein. Ein Hauptthema der Veranstaltung war die Rolle 
der Energie-Vorpommern als Gestalter der Energiewende in der 
Region. Auf die Gemeinden kommen in den nächsten Jahren 
schwerwiegende Veränderungen zu. Die Gemeinden müssen 
sich mit Wärme- und Energiekonzepten befassen, damit zukünf-
tig auch eine Versorgung der Einwohner gewährleistet ist. Die 
Bereitstellung von Strom aus erneuerbaren Energien liegt dort 
besonders im Focus.
Am 25.04.2023 gab es ein Treffen mit dem Amt „Usedom-Nord“ 
statt. Dabei ging es ausschließlich um die Forststraße. Ein Eigen-
tümer aus diesem Bereich hat mit der Gemeinde einen städtebau-
lichen Vertrag, den er aus Sicht der Gemeinde nicht erfüllen will. 
Es gibt aus unserer Sichtweise kein ernsthaftes Bemühen von 
diesem Eigentümer mit den Arbeiten zu beginnen. Hier besteht 
weiter Handlungs- und Gesprächsbedarf. Des Weiteren wurden in 
zahlreichen Sitzungen des Bauausschusses die Variante des Aus-
baus der Straße und auch die Straßenbeleuchtung beschlossen.

Wandertag mit der Klasse 3b  
der Heinrich-Heine-Schule in Karlshagen
Seit Januar 2022 pflegt die Kurverwaltung des Ostseebades Tras-
senheide die Schulpatenschaft für die Klasse 3b aus Karlshagen. 
Seither wird die Klasse von Ortsmaskottchen Fiete regelmäßig 
besucht und es werden kleine Ausflüge gestaltet.
Ende April führte die Klassenleiterin Frau Schlatter mit den Kindern 
eine Lesenacht durch und am darauffolgenden Tag einen Wan-
dertag, mit Besuch des Abenteuerspielplatzes in der Promenade 
und dem lösen der drei Rätseltafeln, die sich auf dem Weg dorthin 
befinden, durch.
Das lies sich das Ortsmaskottchen Fiete natürlich nicht entgehen 
und stattete der Klasse einen Besuch beim Grillabend ab und be-
grüßte alle am nächsten Morgen zum Ausflugsstart. Nach heiterem 
lösen der drei Rätsel wurden alle wieder bei der Kurverwaltung 
durch Fiete in Empfang genommen und es kann gesagt werden: 
Die Klasse 3b ist ein wahrer Rätselmeister - alles war richtig und 
die Schatztruhe öffnete sich im Handumdrehen. Mit einer kleinen 
Überraschung fand der Tag einen wundervollen Ausklang.
Die Kurverwaltung Trassenheide dankt der Klassenleiterin Frau 
Schlatter für die Organisation und der Klasse 3b, dass diese Fiete 
immer so herzlich aufnehmen!

Die Gemeinde Ostseebad Trassenheide  
informiert:
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Ost-
seebad Trassenheide,
im Folgenden erhalten Sie wichtige Informationen über unser 
Ostseebad.
Am 22.03.2023 fand unser erster Seniorenkaffee 2023 im Hotel 
Kaliebe statt. Es trafen sich circa 50 Seniorinnen und Senioren 
unseres Ostseebades zu einer gemütlichen Kaffeerunde. Es gab 
anschließend nur positive Resonanz.
Vom 24.03.2023 bis 26.03.2023 weilte eine Delegation unserer 
Partnergemeinde Schwabstedt bei uns in Trassenheide. Der 
Bürgermeister Tobias von der Hoff sowie weitere 5 Gemeinde-
vertreter besuchten uns vor ihrer im Mai stattfindenden Kommu-
nalwahl. Wir verbrachten einen gemütlichen Abend bei unserer 
freiwilligen Feuerwehr, zeigten unserer Partnergemeinde unsere 
wunderschöne Insel und trafen uns abschließend im Hotel Kaliebe. 
In Schwabstedt gibt es seit längeren bereits einen „Trassenheider 
Weg“. Wir haben in den nächsten Jahren mehrere Bauvorhaben, 
u.a. die Erweiterung unseres Gewerbegebietes. Wir sind bestrebt 
ebenfalls eine Straße nach unserer Partnergemeinde zu benen-
nen. Mein ganz besonderer Dank geht an die Freiwillige Feuerwehr 
unseres Ostseebades.
Am 04.04.2023 fand eine Sitzung der Usedomer Tourismus 
GmbH statt. Einziges Thema war die Modellregion sowie der 
ÖPNV. Alle Ostseebäder der Insel sowie auch die Stadt Wolgast 
haben sich dazu entschieden, eine gemeinsame Kurkarte zum 
01.04.2023 einzuführen. Mit geplant war auch die kostenlose Nut-
zung des öffentlichen Nahverkehrs für unsere Urlauber. Leider 
kamen wir mit der DB-Regio sowie der UBB zu keinem Konsens, 
sodass sich die kostenlose Nutzung von Bus und Bahn noch ver-
zögert. Auch für unsere Einwohner sollte es eine Lösung geben. 
Die Gemeinde sollte für jeden Einwohner einen Jahresbeitrag von 
50,50 Euro zahlen, womit der ÖPNV kostenlos zu nutzen wäre. 
Leider haben das Wirtschaftsministerium, die DB-Regio sowie die 
UBB nicht die dafür nötigen Hausaufgaben gemacht. Im Gegenteil, 
denn die Gemeinden sollten noch in den öffentlichen Nahverkehr 
investieren, was nicht zu unseren Aufgaben gehört. Es ist wirklich 
schade, dass nur die Gemeinde Ückeritz aktuell partizipiert, da 
dort in einem Pilotprojekt der kostenlose ÖPNV für Urlauber und 
Einwohner umgesetzt wird.
Am 01.04.2023 öffnete unser Campingplatz für die Saison 
2023 seine Pforten. Die Mitarbeiter des Eigenbetriebes haben 
die Schließzeiten im Herbst und Winter genutzt um Teile unse-
res Campingplatzes neu zu gestalten. Es fand im Herbst eine 
Begehung u.a. mit der Forst statt. Hier wurden diverse Mängel 
bei der Standfestigkeit der Bäume sowie Sturmschäden in den 
Baumkronen sichtbar. Alle Arbeiten waren zur Eröffnung erledigt.
Am 01.04.2023 erfolgte der traditionelle Frühjahrsputz in un-
serem Ostseebad. Organisiert wurde dieser von unseren Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Kurverwaltung. Mein Dank gilt 
allen fleißigen Helferinnen und Helfer sowie unserer freiwillige 
Feuerwehr, die für die gastronomische Versorgung sorgte. Das 
Wetter war leider auch wie letztes Jahr nicht besonders einladend. 
Es wird überlegt den Frühjahrsputz 2024 zeitlich nach hinten zu 
verlagern, da die Osterfeiertage bereits im März sind.
Am 08.04.2023 begleitete die Freiwillige Feuerwehr auf unserer 
Festwiese das Osterfeuer. Viele Einheimische und Urlauber ge-
nossen am warmen Feuer Bier und Bratwurst. Vielen Dank auch 
hier an die Freiwillige Feuerwehr, die diesen Abend tatkräftig 
unterstützte und absicherte.
Am 12.04.2023 trafen sich alle Bürgermeister des Amtes 
„Usedom-Nord“ im Haus des Gastes in Trassenheide. Diese 
Treffen sollen in aller Regelmäßigkeit wieder stattfinden und als 
Erfahrungsaustausch genutzt werden.
Am 12.04.2023 fand ein Treffen in unserer Kurverwaltung statt. Mit 
anwesend waren Frau Bohnet, Frau Pflock, Herr Fröhlich sowie der 
1. stellvertretende Bürgermeister sowie der Bürgermeister. Dabei 
ging es u.a. um die Saisonvorbereitung unseres Ostseebades 
bzw. der Kurverwaltung.
Am 13.04.2023 initiierte die Kurverwaltung im Haus des Gas-
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 Gemeinde Trassenheide 
Der Bürgermeister 
 

 

 

SENIORENAUSFLUG 
BUSFAHRT INS 

OZEANEUM 
 
 
 
 
 

Dienstag, den 06.06.2023 
 
Die Gemeinde Trassenheide organisiert eine Busfahrt nach 
Stralsund. Vor Ort erhalten Sie eine Führung im Ozeaneum, sowie 
ein wenig Zeit zur freien Verfügung.
 

 
Abfahrt: ca. 09:00 Uhr 

Rückkehr ca. 16:00 Uhr 
Unkostenbeitrag: 10,00  

 
Anmeldungen bitte bis: 26.05.2023 in der Kurverwaltung  

         20928              kontakt@trassenheide.de  
 

Ihr Bürgermeister Michael Dumke & 
die Gemeindevertretung 
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dienstags, 10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Lernen Sie den Ort und seine Geschichte

bei einem Spaziergang kennen.
Treffpunkt: Haus des Gastes Zinnowitz
Kosten: mit gültiger Kurkarte kostenfrei

Ortsführungen (Ostseebad Zinnowitz)

Vorträge (Einlass: 30 min vor Veranstaltung)

Bitte melden Sie sich bis einen Tag vor der jeweiligen
Veranstaltung im Haus des Gastes an!

Eigenbetrieb Kurverwaltung
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Neue Strandstraße 30
17454 Ostseebad Zinnowitz

Tel.: 038377 4920 
www.zinnowitz.de

info@kv-zinnowitz.de

Montag, 22.05.2023, 19:00 Uhr
Insel Usedom - Anfänge des Badewesens
Die arme Gegend am Ostseestrand konnte nur wenige Menschen 
ernähren. Um 1850 begann sich dann der Tourismus zu entwickeln.
Kosten: mit gültiger Kurkarte 2,50 €

Montag, 05.06.2023, 19:00 Uhr
Bernstein - das Gold der Ostsee
Was Sie schon immer über Bernstein wissen wollten und viele 
weitere Dinge erfahren Sie von der Referentin Carina Reich.
Kosten: mit gültiger Kurkarte 2,50 €

Montag, 19.06.2023, 19:30 Uhr
Usedom - Landschaften, Leute und Legenden
Landschaften, Leute und Legenden einer Insel mit dem Referenten 
Dietrich Gildenhaar
Kosten: mit gültiger Kurkarte 2,50 €

                       Änderungen vorbehalten!

Usedom tanzt

10. und 11. Juni
Freuen Sie sich auf  ein tolles
Wochenende! Auf  der ganzen Insel
herrschen Tanzfreude und Musik!

10.06.2023

 19:00 Uhr Popchor „noLimHits“

11.06.2023

14:00 Uhr De danzenden Häuhner -
  Linedancer aus Warthe

15:00 Uhr Dei Lieper-Winkel'schen
  Danzlüh

Eigenbetrieb Kurverwaltung
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Neue Strandstraße 30
17454 Ostseebad Zinnowitz Änderungen vorbehalten!

Von Workshops, über Live-Musik bis hin
zum Tanzabend - ob Anfänger, Wieder-
einsteiger oder Profi - an diesem 
Wochenende ist für jeden etwas dabei!
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Eigenbetrieb Kurverwaltung
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Neue Strandstraße 30
17454 Ostseebad Zinnowitz

Tel.: 038377 4920 
www.zinnowitz.de

info@kv-zinnowitz.de

Wir laden Sie herzlich zu unserer ersten 
Fête de la Musique in Zinnowitz,

an der Konzertmuschel ein!
Sie findet seit 1982 in jedem Jahr am 21. Juni,

dem kalendarischen Sommeranfang, statt. 
Das "Fest der Musik" ist eine Veranstaltung, 

bei der Musiker aller Couleur auf Bühnen 
im gesamten Ort auftreten können.

21. Juni                ab 11 Uhr

Welcome, Ladies and Gentlemen
an der Konzertmuschel

Zinnowitz.

17.06. 2023
19:00 Uhr

17.06. 2023
19:00 Uhr

Eigenbetrieb Kurverwaltung
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Neue Strandstraße 30
17454 Ostseebad Zinnowitz Änderungen vorbehalten!

Eigenbetrieb Kurverwaltung
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Neue Strandstraße 30
17454 Ostseebad Zinnowitz Änderungen vorbehalten!

KINDERfestKINDERfest
Das großeDas große

Am 01. Juni von 11:00 Uhr bis 16:30 Uhr im
Kulturhauspark!
Unter anderem mit
Lilli Wünschebaum, 
einer Bastelstation
und einem super
Kinderkonzert.

SOMMER
          SONNEN

    WENDE

am 24. Juni 2023
ab 15 Uhr

im Kulturhauspark

Ostseebad Zinnowitz

    WENDE
mit DJ Martin & Friends

- Hüpfburg und
 Animation für Kinder
 mit tollen Preisen
- deftiges vom Grill
- Feuerwerk

Eigenbetrieb Kurverwaltung
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Neue Strandstraße 30
17454 Ostseebad Zinnowitz

Änderungen vorbehalten!
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Sonderausstellung
im Heimat- u. Eisenbahnmuseum

im Bahnhof Zinnowitz

… Bilder, Zahlen und Fakten

20232023

112 Jahre
Inselbahn

DAS GELBE THEATER ZINNOWITZ

Spielplan das gelbe Theater „Die Blechbüchse“

17.05. bis 21.06.2023
Dienstag, 23.05.2023
19:30 Uhr
Frau Müller muss weg!
Eine Elternabendkomödie von Lutz Hübner und Sarah Nemitz
Eltern und Kinder sind schon immer eine seltsam kritische Masse 
gewesen. Schlimm wird es in der 4. Klasse, wenn es um die Zu-
kunft des Kindes geht. Die Familienehre schwebt in Gefahr, Das 

Veranstaltungen im Museum Zinnowitz Mai und Juni 2023

Kind ohne Abitur: ein No Go.
Eine steht dem Übergang zum Gymnasium im Weg: Frau Müller.
Fünf Erwachsene sitzen auf Kinderstühlchen um den Feind ins 
Auge zu sehen. Dass das Problem nicht bei den Kindern zu suchen 
ist, da sind sich die Erwachsenen einig.

Mittwoch, 31.05.2023
09:00 Uhr

Alice im Wunderland
Kinderstück von Lewis Carroll in einer Bearbeitung von Winnie 
Karnofka, Jan Pusch und Tatjana Rese

Alice tritt durch einen Spiegel und gelangt in eine Welt voller 
Widersprüche und Absurditäten. Auf ihrer Reise begegnet Alice 
wundersamen Wesen. Von einem sprechenden Kaninchen, über 
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Kompakte Veranstaltungsinfos:
Veranstaltung: 15:00 - 22 Uhr, Pfingstfest, Konzertmuschel Tras-
senheide; Veranstalter: Eigenbetrieb „Kurverwaltung Ostseebad 
Trassenheide; Info unter: www.trassenheide.de

Ablauf:
15:00 - 16:30 Uhr Internationales Kleinkunstfestival
16:45 - 17:45 Uhr Kinderanimation
19:30 - 21:00 Uhr „Pop meets Classic“
21:00 - 22:00 Uhr DJ Tom Herz

Springburg bis 18 Uhr//Kinderschminken

Sonntag, 28.05.2023
KONZERTMUSCHEL

www.trassenheide.de

PfingstfestPfingstfest

„Pop meets Klassik“  
   mit HagStone und
Orchester Amici Allegri

   Internationales   
Kleinkunstfestival

     Kinderprogramm   
        mit Kaja

Tanzparty 
mit DJ Tom Herz

19:30 - 21:00 Uhr

21:00 - 22:00 Uhr

16:45 - 17:45 Uhr

15:00 - 16:30 Uhr
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Fietes kunterbunte Party
Das als familienfreundlich ausgezeichnete Ostseebad Trassen-
heide veranstaltet am Samstag, dem 03.06.2023 in der Zeit von 
10:00 bis 12:00 Uhr an der Konzertmuschel, ein erlebnisreiches 
Kinderfest. Beim Spielen, Tanzen, Toben und Lachen haben alle 
Familienmitglieder die Gelegenheit gemeinsam Spaß zu haben.
Bei der Party performt Clown Maxxx mit seinen Freunden zu 
aufregenden Songs. Alle Kids, aber auch die Erwachsenen sind 
eingeladen mitzumachen, denn Spaß ist garantiert! Außerdem 
sind lustige Spiele, ein Riesenangelaquarium zum Fischen und 
ein Spielecenter sowie die Springburg vor Ort.
Ein zusätzliches Highlight der Veranstaltung ist der Besuch vom 
Trassenheider Maskottchen Ferienfuchs Fiete, der sich bei den 
Kindern einer besonderen Beliebtheit erfreut. Ob ein gemeinsa-
mes Foto mit Fiete auf der Hüpfburg, eine tolle Autogrammkarte 
oder einfach eine kuschelige Umarmung, auf das Kinderfest freut 
Fiete sich immer besonders. Zum Abschluss der Veranstaltung 
wird er leckere Süßigkeiten aus seinem Körbchen verteilen und 
nachträglich zum Kindertag gratulieren.

Kompakte Veranstaltungsinfos:
Wo: Ostseebad Trassenheide, Konzertmuschel
Wann: 03.06.2023
Uhrzeit: 10:00 - 12:00 Uhr
Veranstalter: Eigenbetrieb 

„Kurverwaltung Ostseebad Trassenheide“

eine grinsende Katze trifft sie außerdem auf eine Raupe. Alice 
tanzt mit sprechenden Blumen und wird von der tyrannischen 
Herzkönigin herausgefordert. Davor muss sie allerdings bis zum 
Fünf-Uhr-Tee mit dem verrückten Hutmacher die verlorene Zeit 
einfangen.
Donnerstag, 01.06.2023
10:15 Uhr

Alice im Wunderland
Kinderstück von Lewis Carroll in einer Bearbeitung von Winnie 
Karnofka, Jan Pusch und Tatjana Rese
Dienstag, 06.06.2023
19:30 Uhr

Jugend ohne Gott
Drama von Ödön von Horváth
Die Jugend ist die Hoffnung. Sie ist noch nicht verbraucht, sie hat 
noch einen moralischen Grundimpuls, ist noch nicht abgestumpft 
und resigniert. Oder? Was, wenn ein Lehrer beim Korrigieren der 
Klassenarbeiten plötzlich mit Menschenverachtung und Rassis-
mus konfrontiert wird? Wenn er sich einer Klasse gegenüber sieht, 
die komplett verinnerlicht hat, was ihr Umfeld vorlebt? Konfrontiert 
mit einem Mord in den Reihen seiner Schüler, sucht er die Wahr-
heit. Gleichzeitig fällt eine ganze Gesellschaft vom Glauben ab 
und der nächste Weltkrieg droht am Horizont.

Freitag, 09.06.2023
19:30 Uhr

Frau Müller muss weg!
Eine Elternabendkomödie von Lutz Hübner und Sarah Nemitz

Internationale Kleinkunst und  
interessanter Musikmix  
beim Trassenheider Pfingstfest
Am Pfingstsonntag, dem 28.05.2023 lädt die Kurverwaltung 
Trassenheide ab 15 Uhr zum alljährlichen Pfingstfest, bei der 
Konzertmuschel, ein.
Akteure des Internationalen Kleinkunstfestivals gastieren und 
präsentieren mit dem Veranstaltungsstart künstlerische Darbietun-
gen. Um welche genaue Kunst es sich handeln wird, wird jedoch 
nicht verraten und der Spannungsbogen wird gehalten. Nach dem 
Zuschauen und Staunen ist das Mitmachen der Familien gefragt, 
denn es gibt ein Kinderanimationsprogramm mit viel Gaudi und 
Spielen.
Das Neubrandenburger Orchester Amici Allegri und die Band 
HagStone bieten ab 19:30 Uhr unter der Projektbezeichnung „Pop 
meets Classic“ einen abwechslungsreichen Livemusikmix aus 
Klassik, Rock und Pop, für jedes Alter. Bekannte Songs aus aller 
Welt wurden für das Zusammenspiel von Orchester und Band neu 
arrangiert. Dabei gibt es Songs von Mozart bis Metallica.
Musikwünsche werden von DJ Tom Herz ab 21 Uhr erfüllt und der 
Tanzabend kann fortgeführt werden.
Vom Beginn der Veranstaltung bis 18 Uhr ist eine Springburg für 
die Kleinen aufgebaut. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
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mit Oli.Pmit Oli.P   Kinder -  Kinder -
    animation,     animation, 
Feuershow Feuershow 

u.v.m.u.v.m.

OstseebadfestOstseebadfest
www.trassenheide.de

Freitag, 7. Juli 2023 16 - 24 Uhr
Konzertmuschel Trassenheide

 

Lebensfreude 
sowie 

geistig und körperlich fit bleiben  
mit 

tanzen 
 

„Erlebnistanz“ für uns Frauen 
 

Gruppen-, Kreis-, Blocktänze etc. 
zu Musik aus aller Welt 

 
jeder kann allein ohne Partner teilnehmen 

(Vorkenntnisse nicht erforderlich, besonders für 
Anfänger/Neueinsteiger geeignet) 

 
jeden Dienstag 14-15 Uhr  

 Gelände Vereinshaus Karlshagen 
Hafenstraße 69 

17449 Karlshagen 
 

jeden Mittwoch  von 11-12 Uhr 
Strandmuschel Trassenheide 

Strandstraße  
 

Tanzleiterin:  Marlies Triepke 
Tel. 0177 - 606 35 69 

Bitte vorher melden. 

 
Kosten: 4,-€ pro Teilnahme  

 

Kinderparty

Samstag, 03.06.2023
KONZERTMUSCHEL

www.trassenheide.de

KKii dd

Spiel & Spaß 

von 10 - 12 Uhr!

Riesen-Angel-Aquarium

 Rabatzzz mit Clown Maxxx

Tanzen wie & mit den Stars

Infos & Tickets für Tanzkurse:
www.trassenheide.de

18.07. - 20.07.23

   Ostseebad
Trassenheide
   Ostseebad
Trassenheide

6. Usedomer

Tanzfestival

© Marlene Biernat, Eleni Bogatini & Roberto Fasiello

Ein Ticket 

Alle Tänze!

NEU: Das  

festival 

ticket

18.07. - 20.07.2318.07. - 20.07.23

Jetzt 
 Ticket‘S  
SICHERN!  Begrenzte Teilnehmerzahl!  Nur mit Anmeldung! 
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Veranstaltungstipps  
bis zum nächsten Amtsblatt

Regelmäßige Veranstaltungen
Mo bis Fr 11.00 Kurzfilm zur „Historie Karlshagens“ und „Hinter den Kulissen“ (ca. 35 Min) Eintritt frei, „Haus des 

Gastes“
Di und Do 09.00 Historische Rundfahrt nach Peenemünde zu Stätten der Deutschen Raketen- und Luftfahrtentwick-

lung (behindertengerecht), Fahrpreis mit KK: 14 €, ohne KK: 16 €, max. 8 Teiln., mit KK: 14 €, ohne 
KK: 16 €, Abfahrt und Anmeldung: „Haus des Gastes“, Tel. 038371 55490

Di 10.00 Strandführung mit/vom Naturschutzzentrum (Anmeldung bis 9 Uhr unter 0171 7261343) freiwillige 
Spende, Start: Naturschutzzentrum

Di und Do 13-17.00 Das Naturschutzzentrum öffnet mit Informationen rund um den Naturpark Insel Usedom, Eintritt frei, 
Naturschutzzentrum, Dünenstraße

Di 14.00 Erlebnistanz für Frauen: Kreis-, Block-, Squaretänze u.v.m. mit Musik aus aller Welt, 4 € p.P. im Ju-
gend- u. Vereinshaus, Hafenstr. 69

Mi bis Sa 15-18.00 Die „Kleine Hafengalerie“ zeigt ihre Ausstellung (neben d. Hafenmeisterbüro)
Do (ab 01.06.) 15.00 TIPP FÜR KIDS: Strandforscher gesucht! Entdeckt gemeinsam mit Kescher und Becherlupe (werden 

leihweise zur Verfügung gestellt) das Leben am Strand und in der Ostsee. Teilnahme frei, Treffpunkt: 
Rettungsturm 10 M, Anmeldg. in Touristinfo/038371 55490

Mi, 17.05. 10.00 Geführte Radtour nach Peenemünde entlang urwüchsiger Natur und Ruinen der einstigen Heeres-
versuchsanstalt. Strecke ca. 20 km/ 4,5 Std., mind. 3/ max. 20 Teiln. (Mindestalter: 12 J.) Abfahrt/
Anmeldung: Touristinfo 038371 55490; info@karlshagen.de, mit KK: 7 €, ohne KK: 10 €

Do, 18.05. 15.00 Frühlingskonzert des Shanty-Chores Insel Usedom e.V., Konzertmuschel
Fr, 19.05. 11-13.00 BERNSTEIN schleifen, mind. 6 Teiln., Teilnahme mit KK: 3 €; ohne KK: 5 €, Anmeldung bis 18.05. 

0178 6863264 (WhatsApp) anmeldung@bernsteinglueck.de
17.30 Konzert: Freeway Rockband Berlin mit Rock‘n-Roll, knallhartem Beat und sanften Oldies, Eintritt frei, 

Konzertmuschel
Sa, 20.05. 09.00 „Stretch & Relax“ mit Fitnesscoach Lisa Moschell, Anmeldg. bis 19.05. 01512 8933442, Teilnahme: 

15 €, Treffpunkt: Strandaufgang 10 O
14.00 TIPP FÜR KIDS: Strandforscher gesucht! Anmeldg. i. Touristinfo/ 038371 55490, Teilnahme frei, 

Treffpunkt: Rettungsturm 10 M
Sa, 20.05. 19.30 Kabarett „Lügen und andere Wahrheiten“ mit Uli Masuth ohne Gesang, mit

Musik, politisch. Lachen und grübeln Sie mit … ganz ohne Schadenfreude und ganz
sicher ohne Reue. Eintritt mit KK: 12 €, ohne KK: 14 €, „Haus des Gastes“

So, 21.05. 14.00 Wald- und Kräuterspaziergang: Sattes Grün, frische Waldluft und jede Menge Infos über die heilsame 
Welt von Bäumen und Kräutern von Winfried Dinse. Teilnahme frei, Start: Rezeption Campingplatz

Mo, 22.05. 09.00 „Qi Gong ist ein Geschenk, das du dir selbst machst.“ Teilnahme für Jedermann. Anmeldg. bis 20.05. 
11 Uhr Tel. 038371 55490/info@karlshagen.de, bei Regen leider Ausfall, Treff: Rettungsturm, 10 M, 
Teilnahme mit KK frei

Di, 23.05. 15.00 Entspannung durch Zeichnen mit Antje Niendorf, Anmeldung bis 23.05. 9 Uhr 038371 55490, Teil-
nahme mit KK frei, „Haus des Gastes“

Mi, 24.05. 17.00 Kleiner Klaviernachmittag mit den unzähligen Hits der KELLY FAMILY: Barbara Ullrich erfüllt am 
Klavier zudem die persönlichen Musikwünsche der Zuhörer (instrumental). Eintritt mit KK frei, „Haus 
des Gastes“

Do, 25.05. 11.00 Ortsführung in Richtung Hafen: Karlshagens Geschichte vom Fischerdorf zum Ostseebad, Teilnahme 
frei, Start: „Haus des Gastes“

11.00 TIPP FÜR KIDS: Strandforscher gesucht! Anmeldg. i. Touristinfo/ 038371 55490, Teilnahme frei, 
Treffpunkt: Rettungsturm 10 M

17.00 Vortrag zum Thema Reisen : Reisen - Geschichten über das Abenteuer Reisen von Gudrun Junge. 
Eintritt frei, „Haus des Gastes“

Pfingsten in Karlshagen

26.-29.05. ab 11.00 Kleines, buntes Markttreiben sowie Riesenrad, Kinderkarussell und Trampolin auf dem Strandvor-
platz

Fr, 26.05. 09.30 Radwanderung zur Halbinsel Gnitz über Zinnowitz bis zur Südspitze zum „Weißen Berg“ Mittelschwe-
re Strecke ca. 30 km/ 4 Std., mind. 3/ max. 20 Teiln. (Mindestalter: 12 J.) mit KK: 7 €, ohne KK: 10 €, 
Abfahrt/Anmeldung: Touristinfo, 038371 55490; info@karlshagen.de

11-13.00 BERNSTEIN schleifen, mind. 6 Teiln., Teilnahme mit KK: 3 €; ohne KK: 5 €, Anmeldung bis zum Vor-
tag 0178 6863264 (WhatsApp) anmeldung@bernsteinglueck.de

Sa, 27.05. MAILIGHT: Pfingstfest und Karlchens Kinderfete
11-20.00 TIPP FÜR KIDS: Springburgspaß und allerlei Spielmöglichkeiten
13.00 „Teddy & The Blue Jeans Band“ Rock‘n‘Roll und dem Sound der 50er und 60er
13-15.00 TIPP FÜR KIDS: Kreative Bastelstraße
14-17.00 TIPP FÜR KIDS: Verwandelt euch beim Kinderschminken
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15-17.00 TIPP FÜR KIDS: Begebt euch in Familie auf SCHATZSUCHE im Kurpark
15.00 Gastspiel des Internationalen Kleinkunstfestivals der Insel Usedom
15-16.30 TIPP FÜR KIDS: Versucht euer Glück an Karlchens Glücksrad!
16.45 TIPP FÜR KIDS: Minidisco mit dem „Team Kids für Kids“
17.30 TIPP FÜR KIDS: „Happy Holiday Show“ mit Clown Maxx
ab 19.00 Pfingstdisco hinter den Dünen mit der Partyband TONFALL

So, 28.05. 11.00 TIPP FÜR KIDS: Strandforscher gesucht! Anmeldg. i. Touristinfo/ 038371 55490, Teilnahme frei, 
Treffpunkt: Rettungsturm 10 M

16.00 Das „Jugendblasorchester Bad Berneck“ spielt klassische Märsche, aber auch interessant interpre-
tierte Musikstücke aus der Soul- und Popwelt, Konzertmuschel

Mo, 29.05. 11.00 Ortsführung von „Carlshagen nach Karlshagen“ mit spannenden Infos u.a. zum Badewesen, Teilnah-
me frei, Start: Strandvorplatz/Strandjungfrau

Di, 30.05. 19.00 Konzert: „Sabines Schlagermix“ – Musikalisches vom Evergreen bis zum Schlager, Konzertmuschel
Mi, 31.05. 09.00 „Qi Gong ist ein Geschenk, das du dir selbst machst.“ Teilnahme für Jedermann. Teilnahme frei, 

Anmeldg. bis 30.05. Tel. 038371 55490 oder info@karlshagen.de, bei Regen leider Ausfall, Treff: 
Rettungsturm, 10 M

20.45 „SAGENhafte“ Fackelwanderung (für Groß und Klein) zu drei Themen rund um das Meer mit einer 
Mischung aus Märchen und Wissenschaft (1,5-2 Std.). Anmeldung bis 31.05. 14 Uhr Tel. 038371 
257859, Fackeln 2,50 €, freiwillige Spende, Start: Naturschutzzentrum

Do, 01.06. 15-18.00 Maritimes Malen unter freiem Himmel direkt am Yachthafen für Groß & Klein unter Anleitung d. Karls-
hagener Malgruppe inselpinsel. Vorkenntnisse nicht erforderl. Material ist mitzubringen, Teilnahme 
frei, „Kleine Hafengalerie“ neben dem Büro des Hafenmeisters

Fr, 02.06. 19.00 Kleines Hafenkonzert: „Die Pausenklöner“ live, Eintritt frei, Deich am Hafen
Sa, 03.06. 19.30 Konzert mit Dilien Kushev – Die goldene Stimme aus Bulgarien. Markenzeichen ist sein facet-

tenreicher Bariton, tief wie ein Bass und hell wie ein Tenor. Es erwarten Sie u.a. Stücke wie „Nessun 
dorma“, das „Wolgalied“, „O,sole mio, „Santa Lucia“ oder „New York“. Mit KK i. VVK: 10 €, ohne KK/
Abendkasse: 12 €, „Haus des Gastes“

So, 04.06. 15-17.00 TIPP FÜR KIDS: Piratenparty mit dem Piraten Silbersäbel Maik & Papagai Pauli, Teilnahme frei, 
Konzertmuschel

Mo, 05.06. 14-16.00 TIPP FÜR KIDS: Kreatives Basteln mit Schere, Kleber u. Papier zum eigenen Urlaubssouvenir, Teil-
nahme frei, Campingplatz/ Spielplatz

17.00 Konzert des Shanty-Chores Insel Usedom e.V. Stimmen Sie auf Seemannsart mit ein! Eintritt frei, 
Konzertmuschel

Di, 06.06. 15.00 Ortsführung in Richtung Hafen: Karlshagens Geschichte vom Fischerdorf zum Ostseebad, Teilnahme 
frei, Start: „Haus des Gastes“

Mi, 07.06. 11-13.00 BERNSTEIN zum Schmuckunikat schleifen, mind. 6 Teiln., Bernstein vor Ort erwerbbar, Anmeldung 
bis 06.06. 0178 6863264 (WhatsApp)/ anmeldung@bernsteinglueck.de, mit KK: 3 €, ohne KK: 5 €, 
„Haus des Gastes“,

19.00 Musik am MEER: Die „Peenehalunken“ sorgen mit Coversongs ab 1970 für Stimmung, Eintritt frei, 
Rettungsturm 10 M

Do, 08.06. 17.00 TIPP FÜR KIDS: Die Schatztruhe, Spiel & Spaß mit Käpt`n Alfred: Eine Kinderunterhaltungsshow für 
kleine Landratten und Seebären. Konzertmuschel

Fr, 09.06. 10.00 Geführte Radtour nach Peenemünde entlang urwüchsiger Natur und Ruinen der einstigen Heeres-
versuchsanstalt. Strecke ca. 20 km/ 4,5 Std., mind. 3/max. 20 Teiln. (Mindestalter: 12 J.), Abfahrt/
Anmeldung: Touristinfo, mit KK: 7 €, ohne: 10 €

Sa, 10.06. 17-21.00 USEDOM TANZT (inselweit am 10./11.06.): Mit den Funken des Karlshagener Karnevalsvereins CKC, 
einem ZUMBA und Tik-Tok-Workshop zum Mitmachen vom 1. Wolgaster Bewegungsverein 2000 e.V., 
der Minidisko des Team Kids für Kids, der Seniorentanzgruppe des Kieck-In und den Jugend-DJ´s 
„Die Sombreros“, Konzertmuschel

So, 11.06. 19.30 Kabarett „Allgemeine Realitätstheorie“ mit Heinz Klever (Leipziger
Pfeffermühle) Politisch unkorrekt, mit Sketchen, Songs, Parodien und einer hohen Pointendichte! 
„Haus des Gastes“, mit KK i. VVK: 12 €; ohne KK/Abendkasse: 14 €

Mo, 12.06. 19.30 Konzert: Main Isar Bloozeboyz – von New Orleans und Mississippi Blues Standards, sowie den 
Urban Blues Chicagos bis hin zu der traditionellen akustischen Country und Texas Blues. Konzertmu-
schel

Di, 13.06. 15-17.00 TIPP FÜR KIDS: Kreatives Basteln mit Schere, Kleber u. Papier zum eigenen Urlaubssouvenir, Cam-
pingplatz/ Spielplatz

19.00 Historischer Vortrag: „Werksbesichtigung“ Lutz Hübner führt in seinem Vortrag anhand von Bildern 
durch die Heeresversuchsanstalt Peenemünde. Eintritt frei, „Haus des Gastes“

Mi, 14.06. 11-13.00 BERNSTEIN zum Schmuckunikat schleifen, mind. 6 Teiln., Bernstein vor Ort erwerbbar, Anmeldung 
bis 13.06. unter 0178 6863264 (WhatsApp) / anmeldung@bernsteinglueck.de, „Haus des Gastes“, mit 
KK: 3 €, ohne KK: 5 €

Do, 15.06. 19.30 Konzert: Die Trashvillians mit einem Cocktail aus Country, Hillbilly und Rockabilly Songs. Konzertmu-
schel

Fr, 16.06. 10.00 Geführte Radtour nach Peenemünde entlang urwüchsiger Natur und Ruinen der einstigen Heeres-
versuchsanstalt. Strecke ca. 20 km/ 4,5 Std., mind. 3/max. 20 Teiln. (Mindestalter: 12 J.), Abfahrt/
Anmeldung: Touristinfo, mit KK: 7 €, ohne: 10 €

15.00 Ortsführung in Richtung Hafen: Karlshagens Geschichte vom Fischerdorf zum Ostseebad, Teilnahme 
frei, Start: „Haus des Gastes“

Sa, 17.06. 17.00 Konzert: Männerchor „Gute Freunde“ Schmachtenhagen e. V.
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Pfingsten in Karlshagen 
26. - 29. Mai im Überblick 

in Karlshagenin Karlshagenin Karlshagenin Karlshagenin Karlshagenin Karlshagen
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Glückwünsche für die Jubilare  Glückwünsche für die Jubilare  
des Amtes Usedom-Nord  des Amtes Usedom-Nord  

im Monat Juni 2023im Monat Juni 2023
Gemeinde Ostseebad Karlshagen
02.06. Schröder, Arno 85. Geburtstag
03.06. Schnelle, Gisela 85. Geburtstag
14.06. Rudolf, Günter 80. Geburtstag
15.06. Buchholz, Jörg 75. Geburtstag
20.06. Beier, Wilfried 70. Geburtstag
23.06. Tschullik, Willi 75. Geburtstag
25.06. Schwarz, Ilse 85. Geburtstag
26.06. Boettcher, Gerhard 70. Geburtstag
28.06. Braun, Rita 85. Geburtstag

Gemeinde Mölschow
01.06. Kreismer, Margrit 70. Geburtstag
16.06. Olhöft, Dieter 70. Geburtstag

Gemeinde Peenemünde
17.06. Priester, Alfred 70. Geburtstag
22.06. Barthelmes, Rainer 70. Geburtstag

Gemeinde Trassenheide
01.06. Glende, Klaus und Gudrun 60. Hochzeitstag
02.06. Horn, Manfred 75. Geburtstag
14.06. Böttcher, Renate 75. Geburtstag
15.06. Wollenzin, Kurt 85. Geburtstag
30.06. Zornow, Monika 75. Geburtstag

Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
01.06. Passow, Renate 70. Geburtstag
02.06. Gronwald, Klaus 75. Geburtstag
04.06. Gaßel, Marianne 75. Geburtstag
04.06. Nölte, Norbert 75. Geburtstag
08.06. Dr. Fielitz, Theodor 75. Geburtstag
08.06. Starke, Julia 70. Geburtstag
12.06. Trettin, Michel 70. Geburtstag
15.06. Baade, Brigitte 70. Geburtstag
16.06. Petters, Günter 75. Geburtstag
23.06. Jahnke, Helmut 85. Geburtstag
23.06. Welach, Ilse 80. Geburtstag
23.06. Becker, Gabriela 70. Geburtstag
24.06. Volp, Erika 80. Geburtstag
26.06. Lehmann, Udo 70. Geburtstag
29.06. Dähne, Manfred und Evelyn 50. Hochzeitstag
30.06. Zwingmann, Heinrich 70. Geburtstag

Die Veröffentlichung der Jubilare basiert auf dem Bundesmeldegesetz § 50 Abs. 
2. Danach darf lediglich der „70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und 
ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag“ veröffentlicht werden.
Wer keine Veröffentlichung wünscht, muss dem schriftlich widersprechen. Das 
Formular dafür erhalten Sie in der Pass- und Meldebehörde oder auf unserer 
Homepage www.amtusedomnord.de unter der Rubrik Formulare/ Formularser-
ver/ Ordnungsamt - Widerspruch gegen die Weitergabe meiner Daten gemäß 
den Bestimmungen des Bundesmeldegesetzes.

Großes Beachsoccer-Areal mit zwei 

Spielfeldern, Trainingsfeld, Hüpfburg, 

Grillstand und kühlen Getränken.

WARM UP

KINDER U10/U12

HERRENTURNIER

Freitag ab 16 Uhr

Samstag 9 Uhr Turniereröffnung

Samstag Vorrunde, Sonntag Finalrunde

Grillstand und kühlen Getränken.Grillstand und kühlen Getränken.Grillstand und kühlen Getränken.Grillstand und kühlen Getränken.
Spielfeldern, Trainingsfeld, Hüpfburg,Spielfeldern, Trainingsfeld, Hüpfburg,Spielfeldern, Trainingsfeld, Hüpfburg,Spielfeldern, Trainingsfeld, Hüpfburg,Spielfeldern, Trainingsfeld, Hüpfburg,Spielfeldern, Trainingsfeld, Hüpfburg,Spielfeldern, Trainingsfeld, Hüpfburg,Spielfeldern, Trainingsfeld, Hüpfburg,Spielfeldern, Trainingsfeld, Hüpfburg,Spielfeldern, Trainingsfeld, Hüpfburg,Spielfeldern, Trainingsfeld, Hüpfburg,Spielfeldern, Trainingsfeld, Hüpfburg,Spielfeldern, Trainingsfeld, Hüpfburg,Spielfeldern, Trainingsfeld, Hüpfburg,Spielfeldern, Trainingsfeld, Hüpfburg,Spielfeldern, Trainingsfeld, Hüpfburg,Spielfeldern, Trainingsfeld, Hüpfburg,Spielfeldern, Trainingsfeld, Hüpfburg,

Grillstand und kühlen Getränken.Grillstand und kühlen Getränken.Grillstand und kühlen Getränken.Grillstand und kühlen Getränken.Grillstand und kühlen Getränken.Grillstand und kühlen Getränken.Grillstand und kühlen Getränken.Grillstand und kühlen Getränken.Grillstand und kühlen Getränken.Grillstand und kühlen Getränken.Grillstand und kühlen Getränken.Grillstand und kühlen Getränken.Grillstand und kühlen Getränken.Grillstand und kühlen Getränken.Grillstand und kühlen Getränken.Grillstand und kühlen Getränken.

BEACHSOCCER-KARLSHAGEN.DE
8.- 9. JULI, AUFGANG 10M
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Der Schulförderverein der Grundschule Zinnowitz e. V. machte 
es möglich ...

Vielen Dank an unsere drei netten Busfahrer der UBB.
... am 27.04.2023 starteten wir zum Bildungstag in das Stralsun-
der Ozeaneum. Die Guides begleiteten unsere SchülerInnen 
durch die Ostsee, die Aquarien und durch die Welt der Wale 
und versorgten uns mit vielen interessanten Geschichten und 
Informationen.
Ein großes Dankeschön an Frau Colli, die so kurzfristig als Be-
gleitperson eingesprungen ist.

Nachrichten aus der Grundschule Zinnowitz

Gemeinsam mit dem Seniorenbeirat steckten die SchülerInnen 
der Klasse 2a und Frau Bandt im Herbst Osterglockenzwiebeln, 
so dass sich alle Einwohner und Gäste unseres Ortes im Früh-
jahr an diesem wundervollen Blütenmeer erfreuen konnten. 
Weitere Pflanzaktionen sind für den Herbst schon wieder ge-
plant.
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Bei uns wird ZUSAMMENARBEIT  
groß geschrieben
An der Heinrich-Heine-Schule in Karlshagen ist immer etwas 
los ... Damit wir unseren Schüler*innen neben dem normalen 
Unterricht vielfältige Angebote, Projekte und Erlebnisse anbie-
ten können, arbeiten wir mit verschiedenen Kooperationspart-
nern zusammen. Nachfolgend möchten wir einige aktuelle Ver-
anstaltungen vorstellen.
Seit vielen Jahren unterstützt uns die Polizei mit ihren Präven-
tionsberatern bei Themen wie Mobbing, Cyberkriminalität, 
Verkehrssicherheit etc. So fanden beispielsweise am 20. April 
2023 ein Elternabend für interessierte Grundschuleltern und am  
21. April 2023 für die Schüler*innen der Klassen 2a/b ein Vor-
trag zum Thema „Digitale Welt - Chancen und Risiken“ statt.

Der Präventionsberater der Polizei, Herr Gückstock, gab den 
Eltern Hinweise zur Nutzung und Handhabung von Plattformen 
und anderen Medien. Da schon viele Kinder ein Smartphone 
oder andere Medien zum Spielen, Fotografieren, Filmen und 
zum Austausch von Nachrichten nutzen, informierte er diese, 
wie sie sich sicher im Internet bewegen können.

Die Mädchen und Jungen wurden für einen achtsamen Umgang 
miteinander und auch mit den eigenen Daten sensibilisiert.
Unterstützung erfährt unsere Schule auch durch unsere enga-
gierten Lesepaten, Frau Dressler und Frau Fey. Gerne helfen 
sie unseren beiden ersten Klassen bei individuellen Leseübun-
gen. Sowohl für die Kinder als auch die Lehrer ist das eine wun-
derbare Zusammenarbeit.
Ein weiteres besonderes Angebot unserer Schule ist die Vor-
schule. Der Eintritt in die Schule ist für alle Kinder ein großer 
Schritt. Dieser Übergang sollte daher möglichst sanft und flie-
ßend gestaltet werden. Im letzten Schuljahr startete erstmals an 
der Heinrich-Heine-Schule das „Projekt Vorschule“. Es wurde 
sehr gut angenommen und wirkte sich positiv auf den Schulstart 

Im Namen aller Kollegen und Mitarbeiter der Grundschule 
Zinnowitz
Kerstin Goetz - Schulleiterin
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Evangelische Kirchengemeinde Krummin-
Karlshagen-Zinnowitz

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner im Inselnorden!
Der Monatsspruch für den Monat Mai lenkt unseren Blick auf 
die Menschen in unserem Umfeld: „Weigere dich nicht, dem 
Bedürftigen Gutes zu tun, wenn deine Hand es vermag.“ 
(Sprüche 3,27)
Helfen, wo wir es können. Das ist der Gedanke, den uns das 
Wort aus dem Buch der Sprüche nahebringen möchte. Ich den-
ke da an die unterschiedlichen Aktionen in unseren Gemeinden: 
Seit einigen Monaten kommt der Wagen der Tafel einmal im Mo-
nat nach Karlshagen und nun auch nach Zinnowitz. Menschen, 
die nicht so viel haben, können hier Unterstützung bekommen. 
Lebensmittel werden nicht weggeschmissen, sondern erfahren 
eine sinnvolle Verwendung.
Am 16. April fand die Aktion: „Zinnowitz putz sich“ statt. Men-
schen haben gemeinsam dafür gesorgt, dass der Müll aus der 
Natur entfernt wird und der Ort schöner wird. Diese Aktion, die 
auch in Karlshagen und Trassenheide in ähnlicher Form stattge-
funden hat, zeigt, wie gemeinsam Verantwortung übernommen 
werden kann.
Wir können etwas mit unseren Händen bewegen. Wir können 
gemeinsam anpacken. Wir können füreinander Verantwortung 
übernehmen und uns unterstützen.
Dafür gilt es unsere Sinne zu schärfen, genau hinzuschauen, 
hinzuhören und nachzuspüren, was gebraucht wird und wo wir 
aktiv werden können.
Es geht dabei gar nicht immer, um die großen Taten, sondern es 
fängt mit den kleinen Schritten an. Da kann jede und jeder mit-
machen, egal ob groß oder klein. Wir alle können, nach unseren 
Möglichkeiten dazu beitragen, dass es in der Welt ein kleines 
besser zu geht: in der Schule, auf der Arbeit, in der Freizeit. 
Weigere dich nicht, dem Bedürftigen Gutes zu tun, wenn 
deine Hand es vermag.
Ich grüße Sie herzlich im Namen der Kirchengemeinde Krum-
min-Karlshagen-Zinnowitz Ihr Cord Bollenbach - Gemeindepä-
dagoge.

Gottesdienste in der evangelischen Kirchengemein-
de Krummin-Karlshagen-Zinnowitz

18.05., Himmelfahrt
11:00 Krummin
21.05., Exaudi
09:30 Zinnowitz
11:00 Karlshagen
28.05., Pfingsten
09:30 Zinnowitz
11:00 Krummin - Konfirmation
03.06., Abendgottesdienst
18:00 Netzelkow
04.06., Trinitatis
10:00 Zinnowitz: Vorstellungsgottesdienst I
11.06., 1. Sonntag nach Trinitatis
9:30 Zinnowitz
11:00 Krummin
18.06., 2. Sonntag nach Trinitatis
9:30 Zinnowitz: Vorstellungsgottesdienst II
11:00 Trassenheide Open - Air mit „Heaven on Earth“
25.06., 3. Sonntag nach Trinitatis
9:30 Zinnowitz
11:00 Karlshagen
02.07., 4. Sonntag nach Trinitatis
9:30 Zinnowitz Open-Air mit Kirchenchor
11:00 Krummin

der Kinder aus. Und so besuchen uns auch dieses Jahr seit 
Beginn des zweiten Schulhalbjahres wieder unsere zukünftigen 
Erstklässlerinnen und Erstklässler.
Jeden Freitag schnuppern 30 bis 40 Mädchen und Jungen für 
eine Unterrichtsstun-
de in den Schulalltag 
hinein. Sie lernen das 
Schulgebäude, eini-
ge Lehrkräfte, erste 
schulische Abläufe 
und natürlich sich ge-
genseitig kennen. Au-
ßerdem werden kleine 
Vorschulübungen mit 
und ohne Stift ge-
macht. Es wird gesun-
gen, gereimt, gezählt, 
erzählt und natürlich 
auch gelacht. Vieles 
wird so für die Kinder 
bei ihrem Schuleintritt 
nicht mehr neu und 
unbekannt sein, so 
dass sie sich selbst-
bewusst in ihren Schultag einfinden können.
Wir freuen uns, dass dieses Angebot so zahlreich angenommen 
wird und die Eltern es zeitlich organisieren, ihre Kinder zu brin-
gen. Auch die Kindertagesstätten unterstützen das Vorschulan-
gebot und bringen die Kinder zu uns in die Schule und nehmen 
diesen Termin in ihren Wochenplan auf. Für diese Zusammen-
arbeit möchten wir uns herzlich bedanken!
Wir freuen uns auf weitere schöne Vorschulstunden und auf das 
neue Schuljahr mit unseren neuen Erstklässlerinnen und Erst-
klässlern.
Crowdfunding für mehr Bewegung auf dem Schulhof
Die Schülerinnen und Schüler der Heinrich-Heine-Schule Karls-
hagen wünschen sich schon seit langem ein neues Kletterge-
rüst. Es soll unsere bisher wenigen, aber sehr intensiv genutzten 
Spielgeräte ergänzen, sodass noch mehr Kinder die Möglichkeit 
haben, sich in den Hofpausen spielerisch zu bewegen.
Der Sponsorenlauf im letzten Jahr war ein voller Erfolg! Das dort 
gesammelte Geld wird unter anderem in die Erweiterung des 
Schulhofes und für die Anschaffung eines neuen Spielgerätes 
verwendet. Leider werden die Gelder für eine umfängliche Um-
gestaltung, die den Bedürfnissen und Wünschen unserer Kin-
der entsprechen, nicht reichen.
Aus diesem Grund haben wir mit unserem langjährigen Koope-
rationspartner, der Sparkasse-Vorpommern, ein Crowdfun-
ding-Projekt ins Leben gerufen. Nur mit dieser zusätzlichen Un-
terstützung kann unser großes Vorhaben, den Schulhof unserer 
Schule zu verschönern, tatsächlich realisiert werden.
Engagierte Schülerinnen und Schüler drehten einen Kurzfilm 
und geben alles, um so viele Unterstützer wie möglich zu errei-
chen! Bitte helfen auch Sie uns und werden Sie mit Ihrer Spen-
de Teil unseres Schulalltages! Vielen Dank!
https://www.99funken.de/bewegung-statt-langeweile

Team Grundschule und Schulsozialarbeit
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Konfirmiert werden:
Julietta Adam aus Zinnowitz
Emily Doehl aus Zinnowitz
Marlena Lüdemann aus Hohendorf
Haniel Schubert aus Karlshagen
Shila Schubert aus Karlshagen
Feli Switalski aus Neuendorf

Wir begrüßen unsere Konfirmierten herzlich in der Gemein-
de!

JETZT IST DIE ZEIT -  
Abendgottesdienste in Netzelkow

Auch in diesem Jahr finden wieder unsere Abendgottesdienste 
in Netzelkow statt, jeweils einmal im Monat am Samstagabend 
um 18 Uhr. In diesem Jahr stehen die Texte des Kirchentags in 
Nürnberg im Mittelpunkt zum Thema: „Jetzt ist die Zeit“. Hier 
die Termine:
3. Juni; 15. Juli; 12. August und 16. September

Helfenden-Einsatz auf dem Kirchentag in Nürnberg

Auch in diesem Jahr werden wir wieder mit einer Helfenden-
Gruppe aus Pommern auf dem Kirchentag in Nürnberg im Ein-
satz sein. JETZT ist die ZEIT: Wir freuen uns bei diesem kirchli-
chen Großereignis helfend mitdabei zu sein.

Vor dir ein Tür! - 4. Ökumenischer Kirchentag -  
Vorpommern

Wir laden herzlich ein zum 4. Ökumenischen Kirchentag am  
1. Juli 2023 nach Pasewalk.
Der Tag Beginnt mit dem Vorprogramm um 9:30 auf dem Markt-
platz in Pasewalk, hier feiern wir dann um 10 Uhr den Eröff-
nungsgottesdienst.
Ab 11 Uhr gibt es viele Angebote.
In der Mittagszeit konzertiert die polnische Musikgruppe „Arche 
Noah“.
ab 14 Uhr starten dann die Nachmittagsangebote
Der Tag Ende mit dem Gottesdienst um 16 Uhr auf dem Markt-
platz.
Besuchen Sie auch den Markt-Möglichkeiten hier können Sie 
sich über Angebote der Kirchengemeinde, der Diakonie infor-
mieren. Es gibt Angebote zum Mitmachen. An der Pasewalker 
Marien Kirche wird es auch ein Angbote für Kinder und Jugend-
liche geben.
Seid mit dabei - Vor dir eine Tür - geh hindurch!

Gemeinde lebt von Menschen, die mit offenen Sinnen un-
terwegs sind. Wir sind dankbar, dass es Menschen gibt, die 
sich einladen lassen und mitmachen. Wir freuen uns über 
Menschen, die sich mit Freude und Kreativität einbringen. 
Gemeinsam können wir lebendswertes Leben gestalten. 
Sind Sie mit dabei, machen sie mit!
Wenn Sie uns finanziell unterstützen möchten:
Evangelische Kirchengemeinde Krummin-Karlshagen-Zinno-
witz

Bitte beachten Sie auch unsere Plakate und unsere Home-
page: www.kirche-auf-usedom.de Dieser Planungsstand 
ist vom 3. Mai und kann sich aufgrund der aktuellen Situa-
tion verändern.

Offene Kirche

Krummin: täglich von 10 - 16 Uhr (ganzjährig)
Zinnowitz: Kirchenführung Di 11:11 Uhr

Mo. - Sa., 10 - 12 und Mo. - Fr., 16 - 18 Uhr 
(ab 5. Juni)

Karlshagen: jeweils vor und nach dem Gottesdienst 
und siehe Aushang

Netzelkow: nach Absprache

Regelmäßige Angebote für Jung und Alt:

Familien-Projekt-Chor:
montags, 17 - 17:45 Uhr, Gemeinderaum Zinnowitz

Gitarrenunterricht:
mittwochs, 15:30 - 16:00 Uhr, Gemeinderaum Zinnowitz
donnerstags, 15:30 - 15:50 Uhr, Kirche Karlshagen

Christenlehre:
Zinnowitz: mittwochs, 16 - 16:45 Uhr
Karlshagen: donnerstags, 15:50 - 16:30 Uhr

Konfirmanden-Projekt (ab Klasse 7)
03.06., 9:30 - 12:30 Uhr Konif Gemeinderaum Zinnowitz
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel. 038377/42045

Gesellschafts-Spiele-Abend (mit Anmeldung)
Gemeinderaum Zinnowitz Beginn 19 Uhr nächste Termine:
02.06. Gemeinderaum Bergstraße 12
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel. 038377/42045

Ökumenische Sportgruppe (nach Absprache)
Kontakt: Evelyn Reuschel, Tel. 038377/42421

Frauengesprächskreis
Jeweils 19 Uhr im Gemeinderaum Zinnowitz - Bergstraße 12
16. Mai: „Heilige Frauen“ mit Pfarrerin i.R. Christa Heinke
13. Juni: „Jetzt ist die Zeit“
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel.: 0175/7479748.

Kirchenchor Krummin-Karlshagen-Zinnowitz:
donnerstags, 19 - 20:30 Uhr, Kirche Karlshagen
Leitung: Clemens Kolkwitz

Wochenschluss-Gottesdienst im Haus Sorgenfrei.
freitags 15:15 im Begegnungszentrum im Haus Sorgenfrei

Besuchskreis:
Kontakt: Gemeindebüro, Tel. 038377/42045
Weitere Veranstaltungen und alle Termine finden Sie auch auf 
unseren Plakaten und auf unserer Homepage: kirche-auf-use-
dom.de

Himmelfahrt in Krummin

Auch in diesem Jahr findet der Himmelfahrtsgottesdienst wieder 
in Krummin statt. Um 11 Uhr beginnt der Gottesdienst, der von 
unserem ökumenischen Kirchenchor mitgestaltet wird.
Im Anschluss an den Gottesdienst wollen wir wieder gemein-
sam Essen und Trinken, es gibt Brot aus dem Steinbackofen 
und Würste vom Grill. Vielen Dank an alle, die diesen Tag mitge-
stalten und unterstützen. Herzliche Einladung auch wieder zur 
klimaneutralen Anreise mit dem Fahrrad: Wenn man sich um 10 
Uhr an den Kirchen in Zinnowitz, Karlshagen oder Netzelkow 
trifft, sollte man rechtzeitig zum Gottesdienst in Krummin sein.
Seid mit dabei, mit dem Fahrrad, dem Bollerwagen, der Pferd-
kutsche zu Gottesdienst, Gespräch und Gemeinschaft.

Konfirmation zu Pfingsten:

Der Konfirmationsgottesdienst findet in diesem Jahr wieder tra-
ditionell zu Pfingsten um 11 Uhr in der Kirche in Krummin statt.
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Am Samstag, dem 06.05. treffen sich die Katholiken Vorpom-
merns und alle Interessierten zur traditionellen Marienwallfahrt 
in Bergen auf Rügen. Beginn ist 11 Uhr mit der Heiligen Messe.
Familientag mit Religionsunterricht im Haus St. Otto in Zin-
nowitz, immer im Anschluss an die Familienmesse um 11 Uhr 
- am 11.06. und am 02.07.
Festmessen am Hochfest Christi Himmelfahrt, am 18.05.: 10 
Uhr in Stella Maris, Heringsdorf und 11 Uhr in St. Otto, Zinno-
witz.

Gottesdienste an Pfingsten (27.05. bis 29.05.2023):
Stella Maris, Heringsdorf St. Otto, Zinnowitz

27.05.2023 18 Uhr -
28.05. 10 Uhr 11 Uhr
29.05. 10 Uhr 11 Uhr

Dreifaltigkeitssonntag, den 04.06. ist um 10 Uhr Sonntags-
messe in Stella Maris, Heringsdorf gemeinsam mit dem Deut-
schen Katholischen Blindenwerk DKBW aus Heringsdorf. Herz-
lich willkommen! Um 11 Uhr ist Sonntagsmesse in St. Otto, 
Zinnowitz.
Am Donnerstag, dem 08.06.feiern wir das Hochfest des Leibes 
und Blutes Christi, Fronleichnam. Das Pontifikalamt für die Re-
gion Vorpommern ist voraussichtlich um 10 Uhr mit dem Bischof 
aus Berlin in Hoppenwalde.
Die Gemeinden der Pfarrei St. Otto begehen das Fest am 
Sonntag, dem 11.06. mit Festmesse und Prozession. Die dafür 
in Heringsdorf ausgelegten Blumenteppiche haben mittlerweile 
schon eine schöne Tradition. Bitte achten Sie für weitere Infor-
mationen auf die Homepage und die Aushänge der Pfarrei.

Ausblick in den Juli:

Der Ökumenische Kirchentag findet am 01.07. in Pasewalk 
statt.
Das Ottofest - das Patronatsfest des Hauses St. Otto und un-
serer Pfarrei - wird in diesem Jahr am 29.07. im Haus St. Otto 
gefeiert.

Weitere Informationen, Einzelheiten und aktuelle Vermeldungen 
sowie Terminänderungen/-ergänzungen finden Sie auf unserer 
Homepage www.sankt-otto.de und auf www.kirche-auf-use-
dom.de

Jugendclub Zinnowitz
Möwenstr. 2b, 17454 Ostseebad Zinnowitz

Unsere Angebote – Monat Juni 2023 vom 01.06.2023 
bis 30.06.2023

01.06.2023 14:00 Uhr Gesunde Ernährung: Bunter Salat mit 
Feta und gebratene Hähnchenstreifen

02.06.2023 16:00 Uhr Arbeiten am Hochbeet
03.06.2023 17.00 Uhr Prävention-Thema-Alkohol
07.06.2023 15.00 Uhr Berufliche Belange
09.06.2023 14.00 Uhr Wir backen Himbeermuffins

		            

10.06.2023 16.30 Uhr Heute: Dartturnier
14.06.2023 15.00 Uhr Berufliche Angelegenheiten
16.06.2023 14.30 Uhr Eisbecher mit frischen Erdbeeren

und Sahne

Sparkasse Vorpommern:
BIC: NOLADE21GRW
IBAN: DE 84 1505 0500 0100 0170 10
Volksbank Vorpommern eG
BIC: GENODEF1ANK
IBAN: DE 92 1506 1638 0003 2154 82
Wir sind gerne für Sie da, suchen Sie den Kontakt, schauen 
Sie auf unsere Homepage: www.kirche-auf-usedom.de, oder 
kontaktieren sie uns Bergstr. 12 - 17454 Zinnowitz oder zinno-
witz@pek.de oder cord.bollenbach@pek.de oder telefonisch 
038377/42045 nutzen Sie bitte den Anrufbeantworter.

Es grüßen Sie herzlich

Daniel Maronde für den KGR (Vorsitzender) &
Cord Bollenbach (Gemeindepädagoge)

Katholische Gemeinde „Stella Maris“  
auf der Insel Usedom in der Pfarrei St. Otto 
Usedom-Anklam-Greifswald

Liebe Leserinnen und liebe Leser,
die kommende Saison wirft ihre „Schatten“ voraus - Radwege, 
Straßen und Einkaufsmärkte werden voller. Auch unsere Kir-
chen füllen sich wieder mit Gästen und Urlaubern. Aber nicht 
nur in den Kirchen können wir Gott begegnen - Gott finden wir 
an den alltäglichsten Stellen.
Suchen und finden wir ihn im Alltag, im Nächsten - das wünscht 
Ihnen allen

Ihr Pfarrer Frank Hoffmann

Regelmäßige Gottesdienste und Veranstaltungen in 
Heringsdorf und Zinnowitz wie folgt:

„Stella Maris“ - Heringsdorf, Waldbühnenweg 6
Samstag 18:00 Uhr erster Sonntagsgottesdienst
Sonntag 10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst
Dienstag 09:30 Uhr am ersten Dienstag im Monat 

mit Seniorenfrühstück
Donnerstag 16:30 Uhr Maiandacht - ab 01.06. Andacht
„St. Otto“ - Zinnowitz, Dr.-Wachsmann-Straße 29
Sonntag 11:00 Uhr Sonntagsmesse
Montag 09:00 Uhr Heilige Messe

19:00 Uhr Dünensingen Treffpunkt 
vor der Rezeption Haus St.Otto
(ab 22.05.2023)

Dienstag 17:30 Trommeln auf Bällen 
in der Turnhalle

Mittwoch 17:00 Uhr Anbetung und Beichtgelegenheit
19:00 Uhr Heilige Messe

Donnerstag 09:00 Uhr Heilige Messe
Freitag 17:00 Uhr Maiandacht - ab 01.06. Andacht
am 1. &
3. Freitag

10:00 Uhr „Küchengebabbel“

Beichtgelegenheit:
Mittwoch ab 17:00 Uhr in „St. Otto“, Zinnowitz, und nach Ver-
einbarung
Samstag „Stella Maris“, Heringsdorf; und nach Vereinbarung

Unsere Gemeindegruppen und besondere Gottes-
dienste:

Dünensingen ab 22.05.2023 an (fast) jedem Montag um 19 Uhr 
- Treffpunkt auf dem Parkplatz vom Haus St. Otto. Bitte achten 
Sie auf die Homepage oder die aushängenden Vermeldungen.
Diakonenweihe am 16.06. in der Jacobikirche in Greifswald.
Küchengebabbel an jedem 1. und 3. Freitag im Monat um  
10 Uhr im Haus St. Otto.
Seniorenfrühstück an jedem ersten Dienstag im Monat, im 
Anschluss an die Heilige Messe um 09:30 Uhr in Stella Maris, 
Heringsdorf, am 06.06. und am 04.07.
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Veranstaltungsplan Juni 2023

Begegnungsstätte “Klönhus“ Zinnowitz

Adresse: Neue Strandstraße 43 in 17454 Zinnowitz
Telefon: 038377 - 399792 E-Mail : kloenus@amtusedomnord.de

Datum Wochentag Uhrzeit Veranstaltung
01.06.2023 Donnerstag 12:00-15:00 Uhr Romme Runde
02.06.2023 Freitag 09:00-13:00 Uhr Skat
05.06.2023 Montag 09:30-11:00 Uhr NEU!!! Babymassagekurs,,Glückskindzeit“

14:00-16:00 Uhr Chor
18:00-19:00 Uhr Powersport
19:00-20:00 Uhr Tai Chi

06.06.2023 Dienstag 09:00 Uhr Wandergruppe,,Ab in die Natur“
10:00-12:00 Uhr Vorstandssitzung der Ortsgruppe
13:00-15:00 Uhr Handarbeit
13:30-17:00 Uhr Romme Turnier

07.06.2023 Mittwoch 08:30-09:30 Uhr Seniorensport mit Rachid
10:00-12:00 Uhr Tanzgruppe
14:30-15:30 Uhr Muskeltraining und Breitensport mit Sabine
17:00-18:00 Uhr Breitensport mit Rachid

08.06.2023 Donnerstag 10:00-12:00 Uhr Plattdeutsch
12:00-15:00 Uhr Romme Runde

09.06.2023 Freitag 09:00-13:00 Uhr Skat
14:00-17:00 Uhr Kinonachmittag

12.06.2023 Montag 08:30-10:00 Uhr Babymassagekurs,,Glückskindzeit“
14:00-16:00 Uhr Chor
18:00-19:00 Uhr Power Sport
19:00-20:00 Uhr Tai Chi

13.06.2023 Dienstag 09:00 Wandergruppe,,Ab in die Natur“
10:00-12:00 Uhr Silver Surfer SOS Handy, PC, Tablet
13:00-15:00 Uhr Handarbeit
13:30-17:00 Uhr Romme Turnier

14.06.2023 Mittwoch 08:30-09:30 Uhr Seniorensport mit Rachid
10:00-12:00 Uhr Tanzgruppe
14:30-15:30 Uhr Muskeltraining und Breitensport mit Sabine
17:00-18:00 Uhr Breitensport mit Rachid

15.06.2023 Donnerstag 10:00-12:00 Uhr Kreatives Gestalten
16.06.2023 Freitag 09:00-13:00 Uhr Skat
19.06.2023 Montag 08:30-10:00 Uhr Babymassagekurs,,Glückskindzeit“

10:30 Uhr Mieterverein Greifswald
14:00-16:00 Uhr Chor
18:00-19:00 Uhr Power Sport
19:00-20:00 Uhr Tai Chi

20.06.2023 Dienstag 09:00 Uhr Wandergruppe,,Ab in die Natur“
13:00-15:00 Uhr Handarbeit
13:30-17:00 Uhr Romme Turnier

21.06.2023 Mittwoch 08:30-09:30 Uhr Seniorensport mit Rachid
10:00-12:00 Uhr Tanzgruppe
14:30-15:30 Uhr Muskeltraining und Breitensport mit Sabine

17.06.2023 15.30 Uhr Kreativ: Ideen aus Strandgut, von Euch 
gestaltet

		           

21.06.2023 15.00 Uhr Berufliche Belange
23.06.2023 17.00 Uhr Heute wird gegrillt
24.06.2023 15.30 Uhr Basketballturnier

		          

27.06.2023 15.00 Uhr Gesunde Ernährung: Tymiankartoffeln 
mit Fisch und Möhren-Apfel-Rohkost

28.06.2023 15.00 Uhr Berufliche Angelegenheiten
29.06.2023 14.00 Uhr Wir backen eine Vanille-Erdbeertorte
30.06.2023 15.00 Uhr Pflegearbeiten auf unserem Gelände

		            

Wie jedes Jahr, top gestylt und geschmückt.
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Begegnungsstätte „Kiek in“
Ostseebad Karlshagen
Am Dünenwald 1

Veranstaltungsplan / Juni 2023

Di. 01.06. 14:30 Uhr Spielrunde Männer / Skat verantw. 
Fr. Hidde

Beginn der Seniorenwoche
Mo. 05.06. 14:30 Uhr Vortrag - Gesundheit Dr. Hüfner
Di. 06.06. 10:00 Uhr Was muss ich tun- bei der Ersthilfe 

Vortrag DRK
14:30 Uhr Spielgruppe/Gesellschaftsspiele/

Skat verantw. Fr. Hidde
Mi. 07.06. 15:00 Uhr Informationstag

14:00 Uhr Dart spielen im Jugendhaus 
verantw. Fr. Neumann

Do. 08.06. 15:00 Uhr Der Bürgermeister ist zu Gast! 
Gesprächsrunde

Fr. 09.06. 10:30 Uhr Sportfest auf dem Gelände vom 
Jugend - und Vereinshaus

14:00 Uhr Kino - Zinnowitz 
verantw. Fr. Smiatacz

18:00 Uhr Abschlussveranstaltung 
der Seniorenwoche

Sa. 10.06. 14:00 Uhr Teilnahme bei „Usedom Tanzt“ 
Wir sind mit dabei!

Mo. 19.06. 13:00 Uhr Minigolf verantw. Frau Letzner
Mi. 21.06. 14:00 Uhr Dart spielen im Jugendhaus verantw. 

Fr. Neumann

Montag: 14:30 Uhr Bewegung im Sitzen Sommerpause
09:30 Uhr Sport mit Fr. Howitz im Freien!

Dienstag: 10:00 Uhr Seniorentanz Sommerpause
Mittwoch: 09:30 Uhr Bewegungssport verantw. Fr. Howitz 

Promenade, Beide Gruppen bei 
Raschid Sommerpause!

Donnerstag: 10:00 Uhr Karlchenchor - Sommerpause bis 20. 
Juli 2023, verantw. Elke Richter

Die Begegnungsstätte „Kiek in“ bleibt in der Zeit vom 
12.06.2023 - 05.07.2023 wegen Urlaub und Grundreinigung 
geschlossen.
Bleiben Sie bitte mit Erkältungssymptomen zum Schutz der 
anderen Teilnehmer zu Hause. Nutzen Sie zum Anmelden 
für Veranstaltungen den Briefkasten der Begegnungsstätte 
„Kiek in“ oder schreiben Sie eine
E-Mail: d.hidde@mg-karlshagen.de
Für alle Seniorinnen und Senioren einen sonnenreichen 
Juni!

Dagmar Hidde

17:00-18:00 Uhr Breitensport mit Rachid
22.06.2023 Donnerstag Ab 09:00 Uhr Seniorensportfest mit dem BürgermeisterFür das leibliche Wohl wird 

gesorgt.Im Anschluss hat Herr Usemann noch ein offenes Ohr für sei-
ne Zinnowitzer.

23.06.2023 Freitag 09:00-13:00 Uhr Skat
26.06.2023 Montag 08:30-10:00 Uhr Babymassagekurs,,Glückskindzeit“

14:00-16:00 Uhr Chor
18:00-19:00 Uhr Powersport
19:00-20:00 Uhr Tai Chi

27.06.2023 Dienstag 09:00 Wandergruppe,,Ab in die Natur“
13:00-15:00 Uhr Handarbeit
13:30-17:00 Uhr Romme Turnier

28.06.2023 Mittwoch 08:30-09:30 Uhr Seniorensport mit Rachid
10:00-12:00 Uhr Tanzgruppe
14:30-15:30 Uhr Muskeltraining und Breitensport mit Sabine
17:00-18:00 Uhr Breitensport mit Rachid
18:00 Uhr Sitzung Seniorenbeirat

29.06.2023 Donnerstag 09:30-11:00 Uhr Krabbelgruppe
15:00 Uhr Parkinsongruppe

30.06.2023 Freitag 09:00-13:00 Uhr Skat

Liebe Freunde der Handarbeit!
Unsere Handarbeitsgruppe besteht zurzeit aus 6 Seniorinnen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn noch Interessenten dazu 
kommen würden. In gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen, sitzen, häkeln, stricken und nähen 
wir zusammen, ganz entspannt und ungezwungen. Also traut 
Euch und schaut einfach mal vorbei. Ganz spontan und ohne 
Voranmeldung. Jeden Dienstag von 13:00 bis 14:30 Uhr! Selbst-
verständlich sind auch strickende Männer gern Willkommen.

Seit dem 02.01.2023 ist die Gemeinde Ostseebad Zinnowitz 
Ihr Ansprechpartner für die Begegnungsstätte „Klönhus“ 
Zinnowitz
E-Mail: kloenhus@amtusedomnord.de

Einladung 
zur Mitgliederversammlung 2023
Mietergenossenschaft 
„An der Peenemündung“ eG, Karlshagen
gemäß § 32 unserer Satzung führen wir am Mittwoch, dem

21. Juni 2023, um 18.00 Uhr,
im Historisch-Technisches Museum in Peenemünde

die ordentliche Mitgliederversammlung durch.

Tagesordnung:

1. Eröffnung durch den Aufsichtsratsvorsitzenden

2. Bericht des Vorstandes zur Lage der Genossenschaft

3. Bericht des Aufsichtsrates mit Stellungnahme zum Jahres-
abschluss 2022

4. Bericht über die gesetzliche Prüfung des Verbandes zum 
Jahresabschluss 2021 und Bekanntgabe des Prüfergeb-
nisses

5. Beratung zu den TOP 2-4

6. Beschlussfassung

a. Einstellung des Jahresergebnisses 2022 in die Ergeb-
nisrücklagen

b. Feststellung des Jahresabschlusses 2022

c. Entlastung des Vorstandes

d. Entlastung des Aufsichtsrates

7. Schlusswort des Aufsichtsratsvorsitzenden

Die Unterlagen zum Jahresabschluss, der Lagebericht und die 
Stellungnahme des Aufsichtsrates für das Jahr 2022 liegen im 
Büro der Mietergenossenschaft zur Einsicht aus.
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Schützenverein „Blau-Weiß“  
Karlshagen e. V.
Der Frühling ist in vollem Gange und auch auf dem 
Gelände des SV „Blau-Weiß“ Karlshagen e. V. hat 
sich in den letzten Monaten einiges geregt und 
verändert.
So entschieden wir uns, unsere offiziellen Schießzeiten mittwochs, 
in den Monaten Januar und Februar, zu pausieren. Diese Zeit 
wurde rege genutzt und so sollte jeden Mittwoch der marode 
Zaun des Geländes saniert werden. Schnell stellten wir fest, das 
die geplante Fertigstellung so nicht eingehalten werden kann 
und so formierten sich einige Mitglieder zu täglichen, teilweise 
spät abendlichen Arbeitseinsätzen. Jeden Tag nach der regu-
lären Arbeit wurden Hecken gestutzt, Äste entfernt, der Boden 
angeglichen sowie unzählige Fundamente gegossen und Zaun-
pfähle sowie Felder gesetzt. Innerhalb kürzester Zeit konnte so 
der Zaunbau mit großen Schritten fertig gestellt werden und der 
alte Zaun verschwinden.
Noch im Gespräch über bauliche Veränderungen auf dem Gelände 
entschied der Vorstand kurzerhand, dass die alte „Schießbude“, 
die mittlerweile nur noch zur Unterbringung von Baumaterialien 
sowie als Fahrradunterstand genutzt wurde, abgerissen wird. 
Auch wenn dort einstmals tolle Schießergebnisse erzielt worden 
sind, sah diese nicht mehr vorzeigbar aus. Dank der Unterstützung 
einer ansässigen Baufirma erledigte ein Radlader diesen Abriss 
innerhalb weniger Stunden. Doch auch auf den Schießständen 
selbst kam es zu kleinen aber wirksamen Veränderungen. Die 
Beleuchtung auf dem Kleinkaliberstand sowie auf dem Großka-
liberstand wurden optimiert und geändert und die ersten beiden 
Bahnen des Kleinkaliberstandes wurden repariert. Getreu nach 
dem Motto „Alles Neu macht der Mai“ wird unser defekter Rasen-
traktor im Mai wieder einsatzfähig sein.
Kein Schützenverein ohne 
Traditionen, Bräuche und 
Sitten. So sollte es am 
17.12.22 wieder um eine 
lang gehegte Tradition 
gehen, welche aufgrund 
langer Zwangspause aus-
gesetzt wurde. 18 Mitglie-
der des SV „Blau-Weiß“ 
Karlshagen folgten dem 
Aufruf zum traditionellen 
Weihnachtsbaumschie-
ßen in unserem Vereins-
haus. Gegen 10:00 Uhr 
versammelten sich nach 
und nach die Schützen, 
um sich auf ein geselli-
ges Schießen miteinan-
der einzustimmen. Bereits 
nach einer Stunde lichtete sich das Starterfeld, so das laut Liste 
folgende Ränge erzielt worden sind:
Den 3. Platz teilen sich die Schützen G. Pursche sowie D. Lüder. 
Den 2. Platz bestritt Schützbruder A. Schäfer.
Auf dem 1. Platz landete Schützenbruder R. Erler.
Nach dem Schießen wurde bei Kaffee, Glühwein, dem einen 
oder anderen Bier und frisch gegrilltem Fleisch der Tag gesellig 
beendet.

Am Osterwochende 2023 wurde 
eine weitere traditionelle Veran-
staltung vollzogen und so lud 
der Schützenverein Karlshagen 
erneut alle Mitglieder zum ge-
meinsamen Schießen ein. Das 
beliebte Osterschießen lockte 
wieder rund 20 Schützenbrüder 
und Schützenschwestern in das 
Vereinsgebäude. Nach erfolgter 
Erklärung der Regeln und des 
Ablaufs starteten die Schützen.

Die E-Junioren vom FSV Karls- 
hagen e. V. berichten:
Nach einem trainingsintensiven Winter in der Halle startete im 
März die Rückrunde der Kreisliga-Saison 2022/23. Am 18.03.2023 
gewannen wir 7:4 gegen den damaligen Tabellenführer Zinnowitz 
U11. Im Trainingsspiel einen Tag später am 19.03.2023 verloren 
wir knapp mit 4:5 in Gützkow. Beim zweiten Punktspiel waren 
wir am 25.03.2023 in Bansin zu Gast und verloren trotz starker 
Leistung 0:3 gegen die SG Ahlbeck/Bansin U11. Ein Trainingsspiel 
in Anklam am 15.04.2023 beendeten wir mit einem fairen 4:4.

Trotz regnerischem Wetter erkämpften wird uns bei einem wei-
teren Trainingsspiel am 23.04.2023 in Karlsburg (gegen die SG 
Karlsburg-Züssow-Kröslin) ein 5:0. Am 29.04.2023 begrüßten wir 
die E-Jugend der SG Bernsteinbäder auf dem Sportplatz in Karls-
hagen und gewannen das Spiel 19:2. Aktuell steht die Mannschaft 
auf dem 4. Tabellenplatz und blickt gespannt auf die nächsten 
Auswärtsspiele gegen Zinnowitz am 07.05.2023 und gegen die 
SG Ahlbeck/Bansin U10 am 14.05.2023.
Du bist 2012 oder 2013 geboren? Du hast Lust auf Fußball, bist 
ein guter Teamplayer und bringst Spaß am Ball mit? Dann bist 
du herzlich zu unseren Trainingszeiten Montag und Mittwoch 
um 16.30 Uhr (bis 18:15 Uhr) auf dem Fußballplatz Karlshagen 
eingeladen.

Es freuen sich auf Euch - Eure Trainer
Martin Müller und Mike Zunker
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Trassenheide hat jetzt einen Medaillenpräger
Seit kurzen hat das Ostseebad Trassenheide seine eigenen Me-
daillen/ Souvenirmünzen. Drei Stück an der Zahl. Im Handum-
drehen verwandelt sich eine 5 Cent-Münze in den Ferienfuchs 
des Ostseebades oder in einen tollen Trassenheide-Schriftzug.
Das Team der Kurverwaltung freut sich, dass auf die häufig ge-
stellte Frage der Gäste zu einem Medaillenpräger jetzt die ein-
fache Antwort gegeben werden kann „Natürlich, dass ist gerne 
auf der Strandpromenade möglich.“

�

Martina Krüger, langjährige Presse- 
sprecherin der Vorpommerschen  
Landesbühne verabschiedet sich

Nachfolgerin Laura Hannemann kommt auch dem 
künstlerischen Bereich

Die Pressesprecherin der Vorpommerschen Landesbühne, Mar-
tina Krüger, verabschiedet sich zum 1. Mai nach 30 Jahren von 
ihrem Amt. Krüger begann ihre Tätigkeit mit der Eröffnung des 
Theaterzelts „Chapeau Rouge“ und verhalf danach allen Projek-
ten der Vorpommerschen Landesbühne - die Vineta-Festspiele 
in Zinnowitz, die Festspiele in Usedom und Wolgast, das gelbe 
Theater „Die Blechbüchse“, die Barther Boddenbühne und den 
Barther Theatergarten, der Theaterakademie Vorpommern - in 
die Öffentlichkeit. Insbesondere den Vineta-Festspielen konnte 

Nach und nach wurde sich warmgeschossen und die zahlreichen 
Übungsstunden machten sich bezahlt. Mit voranschreitender Zeit 
duellierten sich nur noch die Besten. Schießen, das war sicher, 
konnten alle. Es war nur eine Frage, wer die Nerven behält und 
den Atem unter Kontrolle hat. Am Ende konnten folgende Erfolge 
erzielt werden.
1. Platz: R. Freitag
2. Platz: A. Schäfer
3. Platz: B. Seefeldt
Während am Stand die Plätze vergeben wurden, prasselt draussen 
bereits ein kleines Osterfeuer. Bei einem Kaffee und leckerem 
Fleisch ließen wir die Veranstaltung zusammen ausklingen.
Der Vorstand des SV „Blau-Weiß“ Karlshagen e.V. möchte sich 
bei allen Helfern und Beteiligten bedanken.

20. Mai 2023 von 10 bis 16 Uhr

Festwiese Mölschow

Es erwartet euch: 
Tiere des Tierparks Wolgast ab 10 Uhr

Ponyreiten 10 bis 12 Uhr

Animationsprogramm mit Haaschipapa 13 bis 16 Uhr

Ganztägig: 
Würstchen vom Grill, Kuchenbasar, Fassbrause,

Bastelstraße, Kinderschminken, Hüpfburg uvm.

20. Mai 2023 von 10 bis 16 Uhr20. Mai 2023 von 10 bis 16 UhrKKiinnddeerrffeesstt

Weitere Informationen unter: 
freiraumbildung-usedom.de I willkommen@freiraumbildung-usedom.de

Museeum Zinnowitz - Museumsbetreuung
Die Historische Gesellschaft sucht das für Heimat- und Ei-
senbahnmuseum im Bahnhof Zinnowitz ab 1.6.2023 jeman-
den im Bundesfreiwilligendienst für die Museumsbetreuung. 
Das können Jugendliche oder auch Rentner sein.
Bitte melden Sie sich bei Frau Spohler 0162-4255000 telefo-
nisch oder direkt im Museum fragen.

Mit freundlichen Grüßen
Ute Spohler
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KURKARTE/UsedomCard Kaiserbäder = ÖPNV (Regional-
busverkehr)
KURKARTE/UsedomCard Ückeritz = ÖPNV (Regionalbus-
verkehr) + SPNV (DB Bahn)

Darüber hinaus möchten wir die Gelegenheit nutzen und Sie 
auf den Fahrplanwechsel ab 02.05.2023 (Sommerfahrplan) 
aufmerksam machen.
In diesem Zusammenhang wird die Haltestelle Ahlbeck, Bahn-
hof wieder in Betrieb genommen.
D.h. alle ÖPNV-Linien in dem Bereich verkehren wieder gemäß 
normaler Linienführung und die Haltestelle Ahlbeck, Pommern-
halle wird nur noch regulär auf der Kaiserbäderlinie 290/291 
bedient.
Zum Fahrplanwechsel wird auch die Linie 283 (Bernsteintour) 
angepasst und verkehrt nur noch zwischen Ückeritz, Rehaklinik 
und Ückeritz, Kletterwald als Ortsverkehr Ückeritz.
Zusätzlich wird eine neue Haltestelle Ückeritz, Kurverwaltung in 
Betrieb genommen.
Alle aktuellen ÖPNV- Fahrpläne finden Sie unter: https://www.
ubb-online.com/regionalbus/fahrplaene/.

Tel. 038378 / 4979-24
Fax. 038378 / 4979-39
E-Mail: s.doil@ubb-online.com
Website: www.ubb-online.com
Usedomer Bäderbahn GmbH
Am Bahnhof 1
D-17424 Seebad Heringsdorf

Mien Usedom & Ich, wie gut kennt  
der Bewohner seine Insel?
Usedom ist eine facettenreiche Insel, die viele Besucher an-
lockt, nicht zuletzt wegen des kilometerlangen Strandes. Bei 
den Einheimischen der Insel und des umliegenden Festlandes 
stößt der Tourismus nicht immer nur auf Zuspruch, bringt er 
doch auch einige Problematiken mit sich und vermittelt das Ge-
fühl, selbst unter den Urlaubern zu leiden.
Doch was ist mit den Aspekten, die der Insel helfen heute der 
Ort zu sein, an dem sich die Bewohner zu Hause fühlen und den 
sie schützen wollen, damit er auch für viele weitere Generatio-
nen erhalten bleibt?
Genau darum geht es in der eLearning Plattform „Mien Usedom 
& Ich. To Hus auf meiner Insel“.
Mit dem Projekt „Du bist Basel“ und weiteren Plattformen, ent-
wickelten bereits andere Destinationen eLearning Tools für Ein-
heimische, die mit ihrem erlangten Wissen und der Identifikation 
mit dem Wohnort automatisch als Botschafter für diesen fun-
gieren. Denn wer kann schon authentischer und fundierter über 
eine Region sprechen, als der, der sie täglich erlebt.
So kam es, dass der Tourismusverband der Insel Usedom das 
Projekt „Du bist Usedom“ ins Leben rief. Wie beim Vorbild „Du 
bist Basel“ wurde TourComm als Experte für online Wissensver-
mittlung beauftragt, das Projekt zu begleiten und eine eLearning 
Plattform zu erstellen. Unterstützung bezüglich der Inhalte und 
der Ausrichtung der Plattform, erhielt TourComm von einem ge-
mischten Team aus Leistungsträgern und Touristikern der Insel. 
Sowohl gebürtige Insulaner und Wolgaster, wie auch Zugezoge-
ne beteiligten sich an der Ausarbeitung und stellten fest, dass 
auch sie selbst bei weitem nicht alles über ihre Lieblingsinsel 
wissen.
In verschiedenen Themenblöcken rund um Aktivitäten, Natur, 
Kultur, Verkehr und weiteren durchläuft der Nutzer die Kurse in 
beliebiger Reihenfolge. Die Blöcke bestehen aus Informations-
seiten, Illustrationen, Spielen und jeweils einem abschließen-

sie auch sie auch überregionale Aufmerksamkeit sichern. Die 
Diplom-Journalistin schrieb für „Neues Deutschland“, „Super 
Illu“ „Das Magazin“, „Die Wochenpost“, „Stern“, „Focus“ und re-
gionale Zeitungen. Darüber hinaus veröffentlichte sie als Ghost-
writerin das Buch „Manchmal hilft nur Schweigen“ über den 
Polizeiseelsorger Andreas Schorlemmer und das Vineta-Buch 
„Vineta Trugbilder“. Mit Ihrer Kollegin Ute Schindler betrieb sie 
in dieser Zeit auch das Medienbüro Krüger&Schindler, das in 
Mecklenburg-Vorpommern Pressearbeit für die „dokumentArt“ 
Neubrandenburg, das „Filmkunstfest Schwerin“ und die „Oper-
nale“ übernahm. In Brandenburg und Sachsen-Anhalt arbeitet 
das Büro für die „Kammeroper Schloss Rheinsberg“, die Tele-
mann-Festtage und die Bachfesttage in Köthen.
In den vergangen eineinhalb Jahren leitete sie kommissarisch 
die Abteilung Öffentlichkeitsarbeit der Vorpommerschen Lan-
desbühne. Ihre Nachfolge übernimmt Laura Hannemann. Sie 
begann 2014 eine Ausbildung zur Veranstaltungskauffrau an 
der Landesbühne. Arbeitete danach im Besucherservice und in 
der Öffentlichkeitsarbeit. Die leidenschaftliche Tänzerin absol-
vierte in Bielefeld eine Ausbildung zur Tanzpädagogin, choreo-
grafierte für die Open-Airs der Vorpommerschen Landesbühne 
und spielt zurzeit in „Alice im Wunderland“ die Titelrolle. Sie ist 
auch als Dozentin für Bewegung an der Theaterakademie Vor-
pommern tätig. Ihre vielfältigen Erfahrungen im künstlerischen 
Bereich kommen ihr bei der Organisation der Öffentlichkeitsar-
beit sicher zugute.

� Foto: Krüger, E-L

Vorpommersche Landesbühne GmbH
Leipziger Allee 34
D-17389 Anklam
https://vorpommersche-landesbuehne.de/
Jetzt Karten sichern: 03971-26 88 800

UBB informiert
da die Kurkarten aller Seebäder seit 01.04.2023 mit dem Auf-
druck „UsedomCard“ versehen sind, kommt es aktuell zu Irri-
tationen.
Wir möchten Sie daher informieren, dass nur die Kurkarten der 
Kaiserbäder (Ahlbeck, Heringsdorf, Bansin) und von Ücke-
ritz ein Zusatzangebot beinhalten und damit im ÖPNV zu einem 
Ticket für das gesamte Regionalbusliniennetz der UBB (außer 
Linie 271 Wolgast - Greifswald) werden.
Die Inhaber dieser Kurkarten (nur Kaiserbäder und Ückeritz) 
können gegen deren Vorlage von Montag bis Freitag ab 9 Uhr 
sowie samstags, sonntags und feiertags ganztägig alle Regio-
nalbuslinien außer der Linie 271 (Wolgast –Greifswald) unent-
geltlich nutzen.
Die Züge (SPNV) der Deutschen Bahn auf der Insel Usedom 
(Swinemünde – Züssow und Zinnowitz – Peenemünde) sind da-
rüber hinaus ab 01.05.2023 nur für Kurkarteninhaber von Ücke-
ritz inbegriffen.
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Alle Interessierten können sich ab sofort kostenfrei auf der 
Plattform www.mienusedom.de anmelden und ihr Inselwissen 
auf kurzweilige und spielerische Art auffrischen und je nach 
dem auch erweitern.
Zum Abschluss jedes Themenblocks gibt es einen Test, mit wel-
chem man Punkte sammeln kann und schließlich nach der ent-
sprechend erreichten Punktzahl das Zertifikat Usedom-Kenner 
oder auch Usedom-Experte erhält. Das ist vor allem für Berufs-
tätige im Tourismusbereich nützlich, da die Zertifikate eine nütz-
liche Ergänzung im Bewerbungsprozess sein können.

Vor allem aber dient die Plattform Menschen, die sich mit der 
Insel Usedom thematisch auseinandersetzen möchten und hilft 
zu verstehen, warum Bewohner und Besucher nicht ohneeinan-
der können.

Tourismusverband Insel Usedom e. V.
Tel.: 038375 - 24642, info@tviu.de

den Test. Zusätzlich wurde ein Materialienbereich angelegt, der 
dem User Zugriff auf viele nützliche Ressourcen wie Listen zum 
Download oder weiterführende Links zu den Inhalten bietet.




